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Mit unserer Gemeinde-App Gem2Go kann man  
sich ganz einfach über unsere Müll-Abholtermine  
erinnern lassen.

Egal ob Bio, Restmüll oder 
Gelber Sack: Jetzt App 

downloaden, unsere Gemein-
de auswählen, im Menü unter 
Abfallkalender die Adresse 
angeben und die Erinnerung 
aktivieren. So bekommt man 
eine Erinnerung, wann es 
wieder an der Zeit ist den Müll 

hinauszustellen. Mit Gem2Go 
hast du sofort alle wichtigen 
Informationen bei der Hand. 

Einfach ausprobieren! Weite-
re Informationen auf 
www.gem2go.at/stockerau

Themenweihnachtsmärk-
te gibt es viele und sie 

liegen voll im Trend. Das 
stimmige Ambiente und das 
passende Angebot sowie ent-
sprechende künstlerische 
Darbietungen ermöglichen 
ein vollständiges Eintauchen 
in eine andere, längst ver-
gangene Zeit – noch ohne 
Christbaum (der kam erst zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts 
und damit deutlich nach dem 
Barock nach Wien), in eine 
Zeit ohne Dauerbeschallung 
durch angloamerikanische 
Weihnachtssongs, dafür mit 
traditionellen Weihnachtslie-
dern, mit dem Duft von Brat-
äpfeln, Marillenknödel und 
Lebkuchen, mit leuchtenden 
Kinderaugen und Briefen an 
das Christkind. 
Mehr als 4.000 Besucherin-
nen und Besucher kamen 
zu diesem ersten barocken 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Stockerauer Rathausplatz, 
der von 14. bis 17. Dezember 
2017 vor dem barocken Rat-
haus stattfand. 
Schon bei der Eröffnung freu-
te sich Bürgermeister Hel-
mut Laab über den großen 
Andrang und hoffte, dass der 
Besuch auch über die wei-
teren Tage anhalten möge. 
So war es auch. Unzählige 
Kinder, die Weihnachtsge-
schichten lauschten, basteln 
durften, weihnachtliche Dar-
bietungen der Volksschul-

kinder auf der Bühne und 
ein breites Angebot bei den 
Marktstandeln – der barocke 
Christkindlmarkt Stockerau 
ließ keine Wünsche offen. 
Die Reaktionen des Publi-
kums waren durchwegs posi-
tiv und die Besucherinnen 
und Besucher ließen sich von 
der Weihnachtsstimmung 
mitreißen und verzaubern.
Der Wirtschaftsverein 
Stockerau (WISTO), der auch 
für die Organisation des ers-
ten Marktes verantwortlich 
zeichnete, hat bereits die 
Planungen für den Zweiten 
barocken Christkindlmarkt 
aufgenommen. Dieser wird 
von 13. – 16. Dezember 
2018 auf dem Rathausplatz 
Stockerau stattfinden.

Müllkalender – Nie auch nur eine Müllabholung vergessen

Barocker Christkindlmarkt 
in Stockerau

 KOMMUNALES

In wenigen Wochen beginnen mit einigen  
Neuerungen die Kurse, Seminare und sonstigen 
Veranstaltungen des Volksbildungsvereines.

Wer von Ihnen hat sich 
nicht schon einmal 

geärgert, dass Briefe, Nieder-
schriften, etc. von Großeltern 
nicht lesen zu können, da sie 
in Kurrentschrift abgefasst 
sind. Diesem Umstand ver-
sucht der Volksbildungsver-
ein Abhilfe zu schaffen. Im 
kommenden Semester wird 
ein Seminar „Alte Hand-
schriften lesen“ angeboten. 
Terminvereinbarung und 
Seminarbeginn erfolgen mit 
der Referentin (Mag. Ingrid 
Oblak, 0676/7930208) über 
Telefon.
Zu den bisher angebotenen 
Sprachkursen kommt heuer 
wieder nach längerer Pause 
„Tschechisch für Anfänge-
rInnen ohne Grundkennt-
nisse“ dazu.
Eine Fortsetzung erfährt der 
bei Jugendlichen von 8 bis 
10 Jahren überaus gut aufge-
nommene „Kurs Lego Mind-
storms – Roboter bauen und 
Programmieren“.
Beliebt – daher werden diese 
fortgesetzt – sind auch die 
„Kulturspaziergänge durch 
Stockerau“. 
Blättern Sie das per Post 
zugegangene Programm 
durch oder informieren Sie 

sich auf der Vereinshome-
page (www.vbv-stockerau.
at), Sie werden sicherlich das 
für Sie passende Angebot 
finden. Es gibt auch die Mög-
lichkeit sich bei den Referen-
ten zu erkundigen bzw. zu 
„schnuppern“.
Der Verein ist ständig 
bemüht das Angebot zu 
erweitern und attraktiv zu 
gestalten. Haben Sie Wün-
sche oder Infos über interes-
sante neue Kurse, Seminare, 
etc.? Dann nehmen Sie mit 
Obmann StR OSR Karl Kron-
berger unter der Telefon-
nummer 0676/6852258 Kon-
takt auf. Es wird versucht, die 
Wünsche und Anregungen 
zu realisieren.

Volksbildungsverein startet  
ins neue Semester

Dr. Daniela Menetto – Vock ist 
mit ihren Spezialvorträgen weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt und geschätzt.
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Liebe Leserin
geschätzter Leser!

Im Jänner fand  bereits zum zweiten Mal die Einschreibung in die 
Stockerauer Landeskindergärten im Rathaus statt. Es ist auch heuer 
wieder unser Bemühen, für alle Kinder die zur Anmeldung kommen, 
einen Kindergartenplatz anbieten zu können. In insgesamt sechsund-
zwanzig Gruppen werden unsere Kinder von qualifizierten Pädago-
ginnen und Kindergartenbetreuerinnen beaufsichtigt. Durch weiter 
steigende Bevölkerungszahlen in unserer Stadt kann es jedoch immer 
wieder vorkommen, dass trotz aller Anstrengungen die wir unterneh-
men, es nicht garantiert werden kann, dass Ihre Kinder Platz an je-
nem Standort bekommen, den Sie sich ausgesucht haben. Die größte 
Herausforderung für uns ist es einen Platz für jene Kinder zu schaffen, 
die im Kindergartenjahr zweieinhalb Jahre alt werden. Hier werden 
Überlegungen und Gespräche geführt, um auch für diese Kinder zusätz-
liche Plätze anbieten zu können, obwohl von Seite der Stadtgemeinde 
keine Verpflichtung besteht für Kinder unter drei Jahren einen Kinder-
gartenplatz zur Verfügung zu stellen.
Für die Stadtgemeinde Stockerau ist es  seit langem ein Anliegen und 
meiner Meinung auch eine Verpflichtung, gerade Jugendlichen eine 
Perspektive zu geben. Daher werden in den gemeindeeigenen Betrie-
ben schon seit über vierzig Jahren Lehrlinge ausgebildet. Die meisten 
wurden  in der Städtischen Gärtnerei ausgebildet. Dazu kommen noch 
zahlreiche Verwaltungsassistenten bzw. Bürokaufleute und Elektriker-
lehrlinge,  die eine umfassende Ausbildung erhielten und nach einer ab-
solvierten Lehre auch eine Anstellung in ihrem Beruf gefunden haben. 
Derzeit stehen zwei Verwaltungsassistenten/Innen, ein Elektroinstalla-
tionstechniker, drei Gärtner/Innen und ein EDV-Techniker in Ausbil-
dung. Sie alle sind in ihren Arbeitsbereichen voll integriert und können 
teilweise auf sehr gute schulische Leistungen stolz sein.
Auch für ältere Arbeitnehmer ist trotz verbesserten Konjunkturdaten der 
Arbeitsmarkt sehr angespannt. Die Stadtgemeinde hat und wird auch in 
Zukunft die vorhandenen Aktionen nutzen und beschäftigt zahlreiche 
sogenannte 50+ Mitarbeiter. Wir machen damit sehr gute Erfahrungen  
was die Einsatzbereitschaft dieser Mitarbeiter betrifft. Es ist den Verant-
wortlichen in unserer Stadt und vor allem mir persönlich ein Anliegen, 
jungen und auch älteren Menschen eine Chance für ein erfülltes Berufs-
leben zu bieten.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister
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V o l k s b i l d u n g s v e r e i n 
Stockerau im Verband der 

N Ö .  V o l k s h o c h s c h u l e n  
 
 
  

 

  Titel Nr. Beginn Zeit ReferentIn Ort
Sprachen   
Deutsch als Deutsch für AnfängerInnen 1 12.02.2018 9 bis 9.45 Uhr Mag. Ingrid Oblak 1
Zweitsprache Deutsch für Fortgeschrittene 2 12.02.2018 18.30 bis 20 Uhr Mag. Ingrid Oblak  
Englisch Anfänger und 1

und WiedereinsteigeInnenr 3 12.02.2018 18 bis 19.30 Mag. Alfred Gremmel 1
Für WiedereinsteigerInnen 4 14.02.2018 17.30 bis 19 Uhr Mag. Theresia Zinnerer
Für Fortgeschrittene 5 13.2.12018 18.30 bis 20 Uhr Dr. Daniela Menetto Vock 1
Englih conversation 1
with a native speaker 6 12.02.2018 18.30 bis 20 Uhr Steven Bennett 1
Brush up your 1
business English 7 14.02.2018 18.30 bis 20 Uhr Steven Bennett 1

Spanisch AnfängerInnen mit  
geringen Grundkenntnissen 8 20.02.2018 17.30 bis 19 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
AnfängerInnen 1
mit Grundkenntnissen 9 15.02.2018 17.30 bis 19.30 Uhr Mag. Martina Wolfram
Leicht Fortgeschrittene 10 13.02.2018 19 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Fortgeschrittene 11 12.02.2018 19.30 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Fortgeschrittene und 1
Konversation 12 19.02.2018 17.45 bis 19.15 Uhr Mag. Martina Wolfram

Französisch Für den Urlaub - ohne/mit  1
Grundkenntnissen 13 03.05.2018 17.39 bis 19.30 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Für leicht Fortgeschrittene 14 14.02.2018 19.15 bis 20.45 Uhr Mag. Martina Wolfram
Für Forteschrittene u. Konv. 15 14.02.2018 17.30 bis 19 Uhr Mag. Martina Wolfram 1

Italienisch Für den Urlaub  16 03.05.2018 17.30 bis 19.30 Uhr Dr. Maurzio Cavasino
Anf. mit Grundkenntn. 1 17 13.02.2018 17 bis 19 Uhr Dr. Maurzio Cavasino 1
Anf. mit Grundkenntn. 2 18 13.02.2018 19 bis 21 Uhr Dr. Maurzio Cavasino

Afghanisch - Farsi AnfängerInnen 19 13.02.2018 18 bis 19.30 Uhr Tawakoli Fahimi 1
m. geringen Grundkennt. Wahedi Neginn 1

Tschechisch Anfäng. Ohne Grundkennt. 20 14.02.2018 17.15 bis 18.45 Uh Mag. Magdalena Müllner
Freude "Ich bekenne, ich habe   1
an Literatur: gelebt - Memoirensammlung" 22.03.2018 18 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Literaturnobelpreis- "Die gerettete Zunge .
tr. ganz persönlich Geschichte einer Jugend" 24.05.2018 18 bis 21 Uhr Mag: Sommer - Hubatschke 1

Computer Kurse PC Einsteiger-/Auffr.kurs 25 21.02.2018 17 bis 19 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Internet, Google,.. 26 04.04.2018 17 bis 19 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Fotos von der Digi-Kamera 27 09.05.2018 17 bis 19 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Computer Cafe 28 15.03.2018 16 bis 18 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
ComputerCafe 29 03.05.2018 16 bis 18 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2

Schnupperkurs Lego Mindstorms 30 03.04.2018 15 bis 18 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Jugendl.:  8 bis 10 Roboter bauen
Selbstfindung 2
Zeichnen      
und Malen Anfänger u. Fortgeschrittene 21 14.04.2018 9 bis 17 Uhr Mag. Marcus Stiehl 1
 1

Endlich gut schlafen 22 03.03.2018 9 bis 13 Uhr Birgit Adelsberger
(Infos, Tipps, Tricks) 23 18.05.2018 17 bis 21 Uhr Birgit Adelsberger 1

Alte Handschriften lesen 24 Mag. Ingrid Oblak 1
 3

Anmeldung:   Schwimmkurse Anfänger I 31 02.03.2018 15.30 bis 16.15 Uhr Eva Schneller 5

Eva Schneller Kleinkinder Anfänger II 32 02.03.2018 16.15 bis 17 Uhr Eva Schneller 5

02266/66006  33 02.03.2018 17 bis 17.45 Uhr Eva Schneller 5

Vorträge Der Markusplatz in Venedig 02.03.2018 19 Uhr Dr.Daniela  Menetto Vock 4

Endlose Phantasie: Fresken

von Giovanni Battista Tiepolo 25.05.2018 19 Uhr Dr. Daniela Menetto Vock 4

 

Kultur- Barockes Stockerau 07.04.2018 15 Uhr Dr: Maria-Andrea Riedler  

Spaziergänge Stockeraus Friedhöfe 23.06.2018 15 Uhr Dr. Maria-Andrea Riedler  

KURSORTE: 1: Kreativ Mittelschule  2: Informatik Mittelschule  3:Musikschule  4: Raiffeisenbank  5: Hallenbad
INFO: StR OSR Karl Kronberger, Obmann - 0676/6852258
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Die Ergebnisse der neue-
ren Gehirnforschung fin-

de ich hochspannend. Neu-
robiologen wie Gerald Hüther 
haben noch dazu die Fähig-
keit, diese Erkenntnisse in 
eine gut lesbare, ja geradezu 
unterhaltsame Form zu brin-
gen. Hüther beschreibt, wie 
sich in unserem Gehirn im 
Laufe unseres Lebens durch 
unsere Prägungen und Erfah-
rungen neuronale Verschal-
tungen ausbilden, die unse-
re Verhaltensweisen prägen. 
Das ist grundsätzlich auch 
sehr praktisch, weil wir uns 
für viele Dinge eine sehr hilf-
reiche Art der Routine erwer-
ben können, beim Autofah-
ren etwa oder beim Erlernen 
eines Musikinstrumentes und 
in vielen anderen Bereichen. 
Der Nachteil ist, dass wir uns 
im Laufe des Lebens auch 
manche Verhaltensweisen 

und Gewohnheiten aneignen, 
die nicht so vorteilhaft sind, 
sodass wir vielleicht sogar 
selber unter ihnen leiden. Im 
Umgang mit dem Essen etwa 
oder im Umgang mit anderen 
Menschen oder in der Art, wie 
wir auf bestimmte Belastun-
gen reagieren. Dann laufen 
durch die „Autobahnen“ die 
sich in unserem Gehirn her-
ausgebildet haben besonders 
in Stresssituationen immer 
dieselben Verhaltensmus-
ter ab. Das kann auch eine 
massive Beeinträchtigung für 
unsere persönliche Weiter-
entwicklung bedeuten. Starke 
emotionale Erfahrungen – 
Liebe, Freundschaft, Begeis-
terung, aber auch Trauer und 
Belastungen können diese 
eingefahrenen Bahnen auf-
lösen und dazu führen, dass 
sich neue Muster in unserem 
Gehirn formen, natürlich 
auch hier im Guten wie im 
weniger Vorteilhaften. Aber 
auch hier gibt es die Möglich-
keit durch Einübung, diese 
alternativen Denk- und Ver-

haltensweisen immer wieder 
zu trainieren, sodass sie lang-
sam selbstverständlich wer-
den.
Als Theologe horche ich bei 
solchen Erkenntnissen auf 
und bringe sie mit meinem 
biblischen Hintergrund in 
Verbindung. „Die Zeit ist 
erfüllt, das Reich Gottes ist 
nahe. Kehrt um und glaubt 
an das Evangelium!“ sagt 
Jesus am Beginn des Marku-
sevangeliums (Markusevan-
gelium 1,15). Anscheinend 
haben Menschen in der Nähe 
Jesu Kraft und Vertrauen 
geschöpft, aus ihren bisheri-
gen Denkmustern auszustei-
gen und sich zu verändern. 
Für mich bedeutet die Bot-
schaft Jesu vom anbrechen-
den Gottesreich vor allem 

diese Hoffnung, dass sich in 
meinem Leben und in unse-
rer Welt permanent viel mehr 
Gutes zeigt und zum Guten 
entwickelt, als es auf ers-
ten Blick scheint. Es hat mit 
der Fähigkeit zu tun, inmit-
ten allen Winternebels und 
Regens (wenn ich etwa heu-
te aus dem Fenster schaue) 
die Knospen des Frühlings zu 
sehen: Die Chance, die in einer 
Krise liegt, die guten Fähig-
keiten eines Menschen, die 
hinter einer rauen Schale ver-
borgen sind. Für mich ist die 
Fastenzeit deshalb eine gute 
Zeit der Einübung, um meine 
eigenen Denkmuster zu trai-
nieren, indem ich auf Spuren-
suche nach den Knospen des 
Frühlings in meinem Leben 
und in meinem Umfeld gehe. 
Das macht mich neugieriger, 
offener für andere Menschen 
und fördert meine Freude 
am Leben. Die Bibelwissen-
schaftler unterstreichen das 
mit dem Hinweis, dass Jesus 
nicht wie Johannes der Täufer 
in der leblosen Wüste auftritt, 
sondern im blühenden Gali-
läa. Umkehr könnte also auch 
den Schritt vom Jammern zu 
mehr Lebensfreude bedeu-
ten. Darum könnte es in der 
Fastenzeit gehen.

PFARRE ST0CKERAU 

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Der Weg ins blühende Galiläa

Die Katholische Frauen-
bewegung ruft in ganz 

Österreich zum Teilen auf, 
um Frauen und Kindern in 
benachteiligten Ländern 
Bildung und Zukunft im 
eigenen Land zu ermögli-
chen. In diesem Jahr wer-
den unter anderem Projek-
te in Kolumbien unter dem 
Titel „Friedensaktiv – Frau-
en für eine gerechte Welt“ 
unterstützt. 
Der „Suppensonntag“ im 

röm.-kath. Pfarrzentrum P 
2 findet am 25. Februar ab 
11 Uhr bis za. 13 Uhr statt. 
Die kfb-Frauen der Pfarre 
Stockerau laden dazu die 
Stockerauerinnen und Sto-
ckerauer (auch nicht katho-
lische) ein, diese Aktion mit 
dem Genuss einer guten 
Suppe und ihren Spenden 
zu unterstützen.

Nähere Information: 
www.teilen.at

Wie jedes Jahr waren 
auch heuer wieder 2 

Gruppen von Sternsingern 
in Unterzögersdorf unter-
wegs:
Christina, Nina, Anja, The-
resita und Markus sowie 
Michi, Rebecca, Philipp, 
Eric und Karli. (alle von links 
nach rechts). Als Besonder-
heit hatte Karli auch seine 3 
Alpakas mit dabei! 
Zum Gruppenfoto versam-
melten sie sich beim 24. 
Adventfenster des stim-
mungsvollen Unterzögers-

dorfer Adventfenster-Kalen-
ders, der bereits zum 13. Mal 
stattfand. Das 24. Fenster 
war eine lebensgroße, hand-
gemachte Krippe vor der 
Unterzögersdorfer Kapelle.

Suppensonntag im  
katholischen Pfarrzentrum P 2

Sternsinger in Unterzögersdorf
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Am Rosenmontag, den 12. 
Februar 2018 um 19 Uhr 

gestalten Lehrer der Musik-
schule im Lenausaal ein be-
sonderes Konzert.
Das besondere findet sich 
nicht nur in der Auswahl der 
Stücke, sondern auch hin-
sichtlich der Interpreten. Die 

ausübenden Künstler zeigen 
sich von einer unbekannten 
Seite ihres Könnens und wer-
den mit mancher gschnasigen 
Überraschung aufwarten.

Über zahlreichen Besuch 
freuen sich die teilnehmen-
den Lehrer.

 KULTUR

„Alles verkehrt“ das etwas 
andere Lehrerkonzert zum 
Rosenmontag

Dass die Torten nicht nur 
süß sind und der Schlag 
nicht nur cremig, dafür 
sorgt der Publikumsliebling 
mit Gustostückerln aus sei-
nem Lachertorten-Fundus 
aus eigener und fremder 
Feder. Von herrlichen The-
ater- und Opernanekdoten 
und satirischen Blicken in 

die Abgründe der Wiener 
Seele, dazu Geblödeltes 
und Geschütteltes bis zu 
den Geschichten über die 
legendäre Hauptfigur aus 
Herz-Kestraneks letztem 
Buch „Die Frau von Pollak, 
oder Wie mein Vater jüdi-
sche Witze erzählte“.
Bissig, empfindsam und 
herrlich komisch zugleich 
– mit einem Wort: Schau’n 
Sie sich das an!

Infos und Karten: 
www.lenautheater.at 
oder Bürgerservice im 
Rathaus Stockerau 
Tel: 02266 6952001

Lachertorten mit Schlag 
Gustostückerln des österreichischen Humors  
mit Miguel Herz-Kestranek 

Donnerstag, 15. Februar 2018 20:00

Individuelle Maßanfertigungen für alle Wohnbereiche:
• 3D Computerplanung • Herstellung • Tischlermontage

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

www.petermax.at

55  
JAHRE

WOHNEN WIE ES MIR PASST.

... sowie tolle:

JUBILÄUMSAKTIONEN

...feiern Sie mit!

BIS -30% MENGEN-RABATT

-5% ABHOLRABATT 

Gültig auf Möbel, Geräte und 

die Möbelmontage.
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Bei ausgewählten Veran-
staltungen in unserem 

Webshop unter „https://or-
der.wien-ticket.at/online/
index.php3?shopid=314“  ha-
ben Sie die Möglichkeit, bei 
der Wahl der Versandart die 
Versandart GRATIS print@
home auszuwählen. Nach er-
folgreicher Bezahlung erhal-
ten Sie Ihr Ticket gemeinsam 
mit Ihrem Bestätigungsmail 
zugesendet. Sie können Ihr 
GRATIS print@home Ticket“ 
jederzeit und von überall bis 
zum Veranstaltungsbeginn als 
PDF ausdrucken.
Bitte bewahren Sie Ihre print@
home Tickets sicher auf und 
geben Sie diese nicht an Dritte 
weiter. Bitte achten Sie eben-
falls darauf, dass Ihr Drucker 
den Barcode gut lesbar aus-
gedruckt hat um Zeitverzöge-
rungen bei der Zutrittskont-
rolle zu vermeiden.
Um das Ticket ausdrucken zu 
können, muss auf Ihren Com-
puter das Programm „Acrobat 
Reader“ mindestens in der 
Version 5.0 installiert sein und 
kann danach auf jedem han-
delsüblichen Laser- oder Tin-
tenstrahldrucker mit saube-
rem Schriftbild in Farbe oder 
s/w, auf einem DIN A4 Papier 
ausgedruckt werden. Falls 
Sie nicht über das Programm 
„Acrobat Reader“ verfügen, 
können Sie sich dies gerne 
unter „https://get.adobe.
com/de/reader/“ kostenlos 
herunterladen.

Sicherheit
Das GRATIS print@home Ti-
cket ist genauso sicher wie 
ein herkömmliches Ticket. 
Mit einem GRATIS print@
home Ticket kann nur eine 
Person einmal den Veran-
staltungsort betreten. Es ist 
daher wichtig, das GRATIS 
print@home Ticket sicher 
aufzubewahren und weder 
das Ticket noch den Link an-
deren Leuten zugänglich zu 

machen. Im Fall von Kopien 
oder Mehrfach-Ausdrucken 
hat nur die erste Person die 
Möglichkeit, durch die Zu-
trittskontrolle zu gehen. Der 
Besteller haftet gegenüber 
dem Veranstalter dafür, dass 
keine Mehrfach-Ausdrucke 

oder Kopien hergestellt wer-
den.
Übrigens! Das GRATIS 
print@home Ticket funkti-
oniert auch über www.fest-
spiele-stockerau.at für die 
Veranstaltung der Festspiele 
Stockerau.

KULTUR 

Wie funktioniert GRATIS  
print@home?

Sehr geehrte Damen 
und Herren! 

Wir Theaterleute sind ja 
nicht gerade die größten 
Faschingsfreunde, gehört 
verkleiden doch zu unse-
rem täglichen Geschäft, 
und wenn wir uns dann 
auch noch „privat“ verklei-
den sollen, dann sind wir 
meistens unentspannt. Auf 
der anderen Seite lieben 
wir es uns zu kostümieren. 
Es unterstützt uns in eine 
andere Haut zu schlüpfen 
und jemand anderer zu 
werden. Überhaupt gibt es 
uns erst die Möglichkeit auf 
die Ebene des Spiels zu ge-
raten. Oft ist es das Kostüm, 
das einem Schauspieler 
den entscheidenden Wink 
für seine Rollengestaltung 
gibt. Die Auseinanderset-
zung mit unseren Kostü-
men ist daher richtungs-
weisend für die Auffüh-
rung. So sind wir natürlich 
jetzt schon dabei intensiv 
über das Kostümbild von 
VIEL LÄRM UM NICHTS 
von William Shakespeare 
nachzudenken. Uns ist 
wichtig aktuelle gesell-
schaftspolitische Themen 
zu behandeln und das Werk 
in unserer Zeit verständlich 
zu machen. Trotzdem ist es 
oberstes Gebot zu unter-
halten, auf hohem Niveau 
und mit emotionaler Kraft. 
Der wohl berühmteste Au-
tor der Welt hat uns dazu 
eine herrliche Komödie ge-
schrieben, auf die wir uns 
alle freuen können!

Herzlich,  
Zeno Stanek 
(Intendant der Festspiele 
Stockerau)
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• �Auflassung der Eisenbahn-
kreuzungen bringt ab Som-
mer 2019 mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr und 
Optimierung des Verkehrs-
flusses

• �Investitionskosten knapp 
10 Millionen Euro

• �Schienenersatzverkehr von 
3. bis 11. Februar 2018 zwi-
schen Stockerau und Holla-
brunn bzw. Retz/Znaim 

Derzeit quert die Landes-
straße B3 niveaugleich im 
Stadtgebiet von Stockerau 
die Trasse der Nordwestbahn 
(Wien-Znaim). In einem ge-
meinschaftlichen Projekt der 
ÖBB mit dem Land Nieder-
österreich und der Stadtge-
meinde Stockerau, wird nun-
mehr die Eisenbahnkreuzung 
aufgelassen und durch eine 
Unterführung ersetzt. Durch 
diese neue, niveaufreie Bahn-
querung mit der Landesstra-
ße B3 wird der Verkehrsfluss 
künftig optimiert und die 
Sicherheit erhöht. Investiert 
werden insgesamt rund 10 
Millionen Euro. 
Die Vorarbeiten für dieses 
Projekt laufen bereits seit 
Oktober 2017, die Haupt-
arbeiten starten jetzt, Ende 
Jänner. Dafür ist eine Sperre 
der Landesstraße B3 ab 30. 
Jänner 2018, sowie aufgrund 
der notwendigen Bohrpfahl-
arbeiten im Gleisbereich 
eine Sperre der Bahnsstre-
cke, verbunden mit einem 
Schienenersatzverkehr für 
alle Züge zwischen Stockerau 
und Hollabrunn bzw. Retz/
Znojmo von 3. bis 11. Feb-
ruar 2018, notwendig. Der 
Tragwerkseinschub erfordert 
im Sommer 2018 eine zwei-
te Gleissperre von 22. Juli bis  
4. August 2018. 
Die Freigabe der B3 wird vor-
aussichtlich im Sommer 2019 
erfolgen, die Gesamtfertig-
stellung inkl. Kreisverkehr, 
Nebenanlagen und Gemein-
destraßen ist für Herbst 2019 
geplant.
Verkehrslandesrat Karl Wil-
fing: „Die Eisenbahnkreuzung 
an der B3 in Stockerau ist eine 
der wenigen im Weinviertel, 

die noch nicht mit einer Un-
terführung ausgestattet ist. 
Mit einem aufwendigen Bau-
verfahren lösen wir gemein-
sam mit den ÖBB und der 
Stadt auch dieses Problem an 
der Eisenbahnkreuzung. Ab 
2019 kann die Stadt Stockerau 
dann sicher und ohne Behin-
derung erreicht werden.“
ÖBB-Regionalleiter Thomas 
Simandl: „Für die ÖBB ist 
die Sicherheit ein oberstes 
Gebot. Unser Ziel ist es, ni-
veaugleiche Bahnübergänge 
laufend zu reduzieren. Mit 
dieser Unterführung sind wir 
der räumlichen Trennung der 
Verkehrsträger Straße und 
Schiene wieder einen Schritt 
näher gekommen.“  
„Der Bau von Bahnunterfüh-
rungen bedeutet einerseits 
mehr Sicherheit für alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer, beseitigt 
andererseits aber außerdem 
Wartezeiten an der neural-
gischen Bahnkreuzung im 
Ortsgebiet von Stockerau“, er-
gänzt NÖ Straßenbaudirektor 
Josef Decker.
Das freut auch Bürgermeis-
ter Helmut Laab: „Ohne die 
Partner ÖBB und Land hät-
ten wir weiter die Teilung der 
Stadt hinnehmen müssen. 
Nun wird an der Vereinigung 
gebaut, durch die in Zukunft 
die Hornerstraße ohne unbe-
rechenbare Zeitverzögerung 
benutzt werden kann.“

Errichtung Unterführung
Die Eisenbahnkreuzung der 
Nordwestbahn mit der B3 ist 
einer der meistbefahrenen 
Bahnübergänge in Niederös-
terreich. In etwa 14.000 Autos 
treffen täglich auf ca. 90 Züge, 
wodurch es immer wieder zu 
Wartezeiten kommt. Mit dem 
Neubau einer Unterführung 
wird die Möglichkeit geschaf-
fen, den Straßenverkehr flüs-
siger abzuwickeln. Die Aus-
bildung der Unterführung 
erfolgt als wasserdichte Wan-
ne. Die lichte Durchfahrtshö-
he beträgt 4,70 m und neben 
den zwei Fahrstreifen wird 
auch ein erhöhter, von der 
Fahrbahn getrennter, kom-

binierter Geh- und Radweg 
hergestellt. Dabei fallen rund 
22.500 m³ Aushub an und es 
werden ca. 6.500 m³ Beton so-
wie 700 Tonnen Bewehrungs-
stahl verarbeitet.

Begleitende Straßenbau-
maßnahmen
Im Zuge der Errichtung der 
Unterführung muss auch die 
Straßenbrücke über den Göl-
lersbach erneuert werden und 
für mehr Verkehrssicherheit 
wird bei der Kreuzung mit der 
Pragerstraße (Landestraße 
L30) ein Kreisverkehr errich-
tet. In weiterer Folge erfolgt 
eine Ortsraumgestaltung mit 
Nebenflächengestaltung ent-
lang der  B 3 vom neuen Kreis-
verkehr bis zur Kreuzung B 3 / 
Schaumanngasse. 

Kosten und Finanzierung
Die gesamten Projektkosten 
betragen 9,8 Millionen Euro. 
Davon übernehmen die ÖBB 
ca. 5,2 Millionen Euro, das 
Land Niederösterreich ca. 
3,4 Millionen Euro und die 
Stadtgemeinde Stockerau 1,2 
Millionen Euro.

Schienenersatzverkehr von 
3. bis 11. Feb. 2018
Um die Arbeiten in einem und 
möglichst effizient abwickeln 
zu können, ist von 3. bis 11. 
Februar 2018 ein Schienener-
satzverkehr für alle Personen-
nahverkehrszüge zwischen 
Stockerau und Hollabrunn 
bzw. Stockerau und Retz/
Znojmo in beiden Richtungen 
notwendig. 
Die Busse des Schienener-
satzverkehrs ab Znaim fahren 
ca. 40 Minuten und ab Retz 
27 Minuten (bzw. 37 Min. bei 
Zwischenhalten Hollabrunn 
– Stockerau) vor der planmä-
ßigen Abfahrtszeit ab, um die 
rechtzeitige Anschlussherstel-
lung und planmäßige Abfahrt 
der Züge ab Stockerau zu ge-
währleisten. Die Busse des 
Schienenersatzverkehrs für 
die ausfallenden S-Bahnen 
von/nach Hollabrunn fahren 
ca. 20 Minuten vor der plan-
mäßigen Abfahrtszeit ab, um 
die rechtzeitige Anschlussher-

stellung und planmäßige Ab-
fahrt der Züge ab Stockerau 
zu gewährleisten.
Diese Busse sind mit der Auf-
schrift „Schienenersatzver-
kehr“ gekennzeichnet. Rei-
sende mit Fahrrädern können 
die Busse des Schienenersatz-
verkehrs aus beförderungs-
technischen Gründen nicht 
benützen.

Umleitung Straße, Fuß-
gänger, Radfahrer
Die offizielle Umleitungs-
strecke für den Kfz-Verkehr 
wird über Oberolberndorf 
und Zissersdorf über das be-
stehende Landesstraßennetz 
geführt.
Fußgänger werden über ei-
nen provisorischen Über-
gangssteg durch das Baufeld 
geleitet.
Radfahrer können die klein-
räumige Umleitung über 
Kolomaniwörth – Kastanien-
weg- Zum Spitzgarten – Alte 
Au nutzen. 

Kundeninformation
Die Kundeninformation zum 
Schienenersatzverkehr erfolgt 
durch Plakate an den Bahn-
höfen, Durchsagen im Zug 
bzw. im Internet unter www.
oebb.at. Auskünfte über ihre 
Reisemöglichkeiten erhalten 
unsere KundInnen unter Tel. 
05-1717. Wir bitten unsere 
Fahrgäste für diesen Zeitraum 
die geänderten Reisebedin-
gungen zu berücksichtigen.

ÖBB bittet um Verständnis 
für Lärmentwicklung
Um die Beeinträchtigungen 
in einem möglichst kurzen 
Zeitrahmen zu halten, müs-
sen die Arbeiten teilweise 
auch in der Nacht durchge-
führt werden. Die ÖBB sind 
bemüht, Lärmentwicklun-
gen so gering wie möglich 
zu halten, ersuchen aber um 
Verständnis, dass diese auf-
grund der durchzuführenden 
Arbeiten und der dazu erfor-
derlichen Maschinen nicht 
vermieden werden können. 
Durch die Maßnahmen wird 
die Qualität der Schieneninf-
rastruktur gewährleistet.

Baubeginn Unterführung Stockerau
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NÖ Photovoltaik-Liga 2018 –  
Stockerau ist Bezirkssieger

Die Photovoltaik-Liga der 
Energie- und Umwel-

tagentur NÖ holt jedes Jahr 
jene Bezirke und Gemeinden 
vor den Vorhang, die sich 
besonders für die Produktion 
von Sonnen-Energie einset-
zen. Im Bezirk Korneuburg 
siegte Stockerau und darf den 
Titel des Bezirkssiegers mit 
nach Hause nehmen!
Bei der Veranstaltung in St. Pöl-
ten wurde nicht nur ein Lan-
des- und Sonnenmeister, son-
dern auch die beste Gemeinde 
im Bezirk ausgezeichnet. Mit 
einem Zuwachs von rund 133 
Watt Photovoltaik-Leistung je 
EinwohnerIn innerhalb eines 
Jahres geht der Bezirkssieg an 
die Stadtgemeinde Stockerau. 
Über den 2. und 3. Platz dürfen 
sich Sierndorf und Enzersfeld 
freuen. Für LH-Stellvertreter 
Dr. Stephan Pernkopf stimmt 
die Richtung: „Wir produzie-
ren bereits 104 Prozent Strom 
aus erneuerbaren Energien. 
Die Nutzung der Sonnen-
Energie hat hier einen nicht 
unwesentlichen Anteil. Ohne 
unsere Gemeinden wäre das 
nicht möglich gewesen. Ich 
gratuliere Stockerau herzlich 
zu diesem beeindruckenden 
Ergebnis!“

Nummer Eins punkto  
Sonnenstrom
Mit insgesamt 33.800 Photo-
voltaik-Anlagen ist Niederös-

terreich in der Lage 83.300 
Haushalte mit Ökostrom zu 
versorgen. Das sind 3 Mal 
mehr Haushalte als noch vor 
fünf Jahren. „Immer mehr 
Menschen interessieren sich 
für die Stromproduktion aus 
erneuerbaren Energiequel-
len. Dabei unterstützt das 
Land Niederösterreich mit 
lukrativen Förderungen und 
kompetenter Beratung. Bei 
der Hotline der Energiebe-
ratung NÖ erhält man eine 
kostenlose Beratung zum 
Energiesparen, zu aktuellen 
Förderungen und vielem 
mehr“, erklärt Dr. Herbert 
Greisberger, Geschäftsführer 
der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ.

NÖ Photovoltaik-Liga 2018
Das Land Niederösterreich 
und die Energie- und Umwel-
tagentur Niederösterreich, 
in Kooperation mit der Fir-
ma Ertex-Solar machten die 
siebte Auflage der NÖ Pho-
tovoltaik-Liga möglich. Ertex-
Solar produziert in Amstetten 
Photovoltaik-Spezialmodule 
für den Fassadenbau und ist 
damit international erfolg-
reich. Martin Aichinger, der 
Geschäftsführer von Ertex-
Solar ist sich sicher: „Dieser 
Wettbewerb ist nicht nur eine 
Ehre für alle Gewinnerinnen 
und Gewinner, sondern auch 
Motivation und Ansporn für 
alle anderen. Erneuerba-
re Energiequellen sind die 
Zukunft und darum unter-
stützen wir die NÖ Photovol-
taik-Liga jedes Jahr gerne.“

Platzierung Gemeinde
Anzahl der 

Anlagen
Leistung  

in kW
EinwohnerInnen  

(EW) 2017
Zuwachs in 

Watt/EW

NÖ Photovoltaik Liga 2018
Bezirk Korneuburg

1 Stockerau 180 3.983 16.858 133,16

2 Sierndorf 152 1.169 3.860 52,92

3 Enzersfeld im Weinviertel 58 334 1.684 42,92

4 Hausleiten 122 773 3.758 25,56

5 Gerasdorf bei Wien 156 855 10.862 15,05

6 Leobendorf 90 675 4.881 11,86

7 Niederhollabrunn 64 326 1.530 11,66

8 Langenzersdorf 105 620 8.219 11,40

9 Harmannsdorf 79 602 3.952 9,88

10 Stetteldorf am Wagram 20 101 1.046 8,46

11 Bisamberg 80 844 4.649 5,08

12 Leitzersdorf 22 171 1.220 4,87

13 Großrußbach 62 415 2.197 4,29

14 Ernstbrunn 78 505 3.180 4,11

15 Korneuburg 98 882 12.832 4,10

16 Spillern 25 123 2.176 4,02

17 Hagenbrunn 64 349 2.234 3,98

18 Stetten 26 158 1.369 2,58

19 Rußbach 48 304 1.415 2,54

20 Großmugl 44 255 1.559 1,92

(v.l.n.r.): Ex-Nationalteam-Spieler Toni Pfeffer, Vize-Bgm. Susanne Herma-
nek, Stockerau; Bgm. Helmut Laab, Stockerau; LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf, Stadtrat Erwin Kube, Stockerau, Susanne Zitz, Stockerau, Martin 
Aichinger, Geschäftsführer Ertex Solar
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Spatentisch für erste ökologische  
Feuerbestattung in Stockerau
Die Stadtgemeinde Stocker

au ist mit dem 9. Jänner 
2018 offiziell Mitbegründerin 
der europaweit ökologischsten 
Feuerbestattung. Gemeinsam 
mit den Betreibern der Feu-
erbestattung Oberösterreich 
wird im Spätsommer 2018 am 
Friedhof Stockerau die Feuer-
bestattung Danubia eröffnet, 
die erstmals Pietät mit Ökolo-
gie verbindet.
Mit dem Spatentisch der Feu-
erbestattung Danubia wird 
ein neues Kapitel im österrei-
chischen Bestattungswesen 
aufgeschlagen. In direkter 
Nähe zur Bundeshauptstadt 
gibt es in wenigen Monaten 
erstmals die Möglichkeit den 
letzten Weg ökologisch zu 
beschreiten. Ein einzigartiges 
Energie- und Umweltkonzept, 
das technologische Innovati-
onen, Wärmerückgewinnung 
und erneuerbare Energien 
umfasst, macht die Feuerbe-
stattung Danubia zum inter-
nationalen Vorbildbetrieb. 
„Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit der Stadtge-
meinde, um unsere Feuerbe-
stattung regional zu verwur-
zeln. In Verbindung mit den 
Verabschiedungsräumlichkei-
ten und dem Friedhof erwei-
tern wir die Möglichkeit eines 
würdevollen Abschieds für die 
Bevölkerung von Stockerau,“ 
sagt Geschäftsführer Peter 
Schauer. 
Gemeinsam mit der Gemein-
de wurden die Werte „Pietät 
– Offenheit – Ökologie“ als 
zentrale Leitmotive des Pro-
jektes benannt. An einem 
idyllischen Wanderweg gele-
gen, erhält die Feuerbestat-
tung auch jene besondere 
Ruhelage die Angehörige in 
ihrer Trauer entgegenkommt. 
Gestaltet und umgesetzt wird 
die Feuerbestattung Danu-
bia von Architekt DI Georg 
Harant-Schilcher, der bereits 
mit der Feuerbestattung 
Oberösterreich ein architek-
tonisches und ökologisches 

Vorzeigeprojekt realisiert hat.
Bürgermeister Helmut Laab: 
„Als Bürgermeister unserer 
traditionsreichen Stadt freue 
ich mich, über den modernen 
und ökologischen Anspruch 
der Feuerbestattung Danu-
bia. Für die Bevölkerung von 
Stockerau ergeben sich nicht 
nur neue Arbeitsplätze, son-
dern erweitert sich auch die 
soziale Infrastruktur vor Ort.“

Referenzprojekt in Ober-
österreich erhält interna-
tionalen Zuspruch
Als Referenzprojekt und Blau-
pause für Stockerau gilt die 
Feuerbestattung Oberöster-
reich im Bezirk Eferding. Seit 
der Inbetriebnahme im Okto-
ber 2015 waren bereits 5.000 
Interessierte zu Gast, um das 
Verabschiedungszentrum 
kennenzulernen. Im Rahmen 
von öffentlichen Führungen 
werden regelmäßig internati-
onale Experten begrüßt, die 
sich über das einzigartige Kli-
makonzept informieren. Die 
Stadtgemeinde Stockerau 
hat mit der Feuerbestattung 
Oberösterreich ein kom-
petentes Team aus erfah-
renen Umweltanalytikern 
und Architekten als Partner. 
Die Projektpartner bringen 
ihre langjährige Expertise in 

das Projekt mit ein. Mit der 
Geschäftsführung der Feu-
erbestattung in Stockerau ist 
Peter Schauer betraut, der 
nach einem sozialwirtschaft-
lichen Studium an der WU 

Wien, Stationen im NGO-
Bereich und in der öffentli-
chen Verwaltung bereits die 
Geschäftsführung der Feu-
erbestattung Oberösterreich 
verantwortet.

AUF&ZU SCHINDLER
IHR KOMPLETTEINRICHTER

WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, Kommoden im Esszimmer, Maßküchen, 
ungeliebte Nischen im Vorzimmer, Schrankräume, Büroeinrichtungen in 

Geschäftslokalen, Kinder- und Jugendzimmer, Badezimmereinrichtungen, 
AUF&ZU  SCHINDLER hat die Lösung parat. 

Der Kompletteinrichter plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

© raumplus

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 
2x Wien: 1210 Floridsdorf, 1060 Mariahilf

Info: www.aufundzu.at, 02266 / 67 446

(v.l.n.r.): Peter Schauer, MSc (Geschäftsführer Feuerbestattung Danubia), Helmut Laab (Bürgermeister 
Stadtgemeinde Stockerau), Mag.a Alexandra Sösser (Architekturbüro Harant), Ing. Josef Stadler (Baudirektor 
Stadtgemeinde Stockerau)
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 KULTUR

Superheld, Agent oder Drachenkämpfer? Lesezeichen

In der BelvedereBücherei wird speziell auf die Themen-
wünsche unserer Burschen Rücksicht genommen.

Rund 20 Prozent mehr Mäd-
chen als Burschen geben 

an, regelmäßig zu lesen. Auch 
bei der Frage, wie stark das 
Interesse an Büchern ist und 
wie gerne die Kinder lesen, 
sind die Mädchen stärker ver-
treten. Eine Studie  sieht hier 
einen geschlechtsspezifischen 
Unterschied zwischen Buben 
und Mädchen bezüglich ihres 
freizeitbezogenen Leseverhal-
tens.
Allerdings ist aus der Studie 
nicht ersichtlich, warum die 
Unterschiede zwischen Bur-
schen und Mädchen in Bezug 
auf das Lesen und das Inter-
esse an Büchern so deutlich 
sind. Für mich als Bibliothe-
karin liegt es vor allem daran, 
was wir den Kindern anbie-
ten. Als Eltern setzen wir unse-

ren Söhnen das vor, was wir 
als „guten“ Lesestoff anse-
hen. Vermutlich würde das 
Kind von selbst kaum zu jenen 
Büchern greifen. Respektie-
ren wir doch den Wunsch der 
Burschen nach ihren Themen, 
soll halt ein Superheld über 
die Seiten flitzen, oder Comic-
Zeichnungen den Text durch-
ziehen. Spaß muss das Lesen 
in der Freizeit machen, denn 
sonst greifen die Burschen 
sofort zu den digitalen Medi-
en.
Wichtig dabei ist auch zu ver-
stehen, dass das Sachbuch 
eine hervorragende Alternati-
ve besonders für die männli-
chen Leser ist. Es muss nicht 
jeder in die Fiktion eines 
Romans eintauchen. Für die 
Lesekompetenz ist es gleich, 

ob Zauberwelten und Magie 
die Hauptrolle spielen oder 
der Antrieb einer Lokomotive, 
das Innere eines Vulkans das 
Interesse bindet.
Und eines noch zum Schluss: 
Plündern Sie nicht den 
Bücherschrank Ihrer 
Jugend, wenn die Kinder 
Lesestoff brauchen. Der 
Erfolg wird bescheiden sein, 
denn Ihr Nachwuchs möch-
te gern neue und aktuelle 
Bücher lesen, die „Klassiker“ 
sind da ganz hinten angesie-
delt und der Satz: „Das hat 
dem Papa auch schon so gut 
gefallen“, ist einfach „uncool“. 
Zurecht werden Sie mir jetzt 
die finanzielle Seite entgegen-
halten. Aber da hätte ich eine 
Lösung anzubieten: 50 Cent 
pro Buch für zwei Wochen…
Ich bin MO, MI und FR Vor-
mittag und DI, DO Nachmit-
tag für alle Leser von Super-

helden, Agen-
ten und Dra-
chenkämpfer 
da! 

Ihre Biblio-
thekarin Mag. 
Sabine Janik



Februar 2018  |  15

UNSERE STADT WAS • WANN • WO 

VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Donnerstag, 1 Februar (Brigitte)
“My Fair Lady“ (Musical von  
F. Loewe). Eine Aufführung des  
Bundesgymnasiums Stockerau
Uhrzeit: 18:30 Uhr. Pfarrzentrum P2 
Stockerau. Kartenvorverkauf: Raika 
Stockerau 17€/ Erw., 8€/Kind

Freitag, 2. Februar (Stephan)
KlassenKonzert Trompete
Dir. Mag. Vörösmarty
Belvedereschlössl, 18 Uhr 

Oldie Abend  mit DJ Ossi, 
21 Uhr, City Club, Rötzer-Zentrum, 
Sparkassaplatz, Einlass ab 18 Jah-
ren

Samstag, 3. Februar (Michael)
Eis-Disco mit DJ El-Ripo
Ort: Eislaufplatz Stockerau
Zeit: 17 – 22 Uhr

Lutherlieder Gemeindelieder
„Wer nur den lieben Gott lässt wal-
ten“ Uhrzeit: 17 Uhr
In der Lutherkirche Stockerau

Kinderfasching
Sportrestaurant Alte Au
Einlass: 13:30, Beginn: 14 Uhr

Dienstag, 6. Februar (Doris)
SPORTUNION STOCKERAU – 	
BABYCAFE
Ein Platz für Babys zum Chillen, 
Krabbeln u. Relaxen – ein Platz für 
Mütter u. Väter zum Entspannen, 
Plaudern und Austauschen von 
Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr,
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
Kaffeehaus Heiner), mehr Infos 
unter: http://stockerau.sportunion.
at. bzw. 0676/4869158

Mittwoch, 7. Februar (Richard)
Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Blutdruckmessen 
der Volkshilfe Stockerau. Beginn: 
15:00-16:30 Uhr, Blabolilheim

Donnerstag, 8. Februar (Philipp)
Freitag, 9. Februar (Katharina)
Die Nacht der Musicals
Ort: Z-2000. Beginn: 20 Uhr

Samstag, 10. Februar (Bruno)
Lions Sammeltag
Zeit: 9 bis 11 Uhr. Wo: Lions Sam-
mellager, Schaumanngasse 5

Faschingsumzug durch die Stadt
Ab 15 Uhr

Sonntag, 11. Februar (Theodor)
Kindermaskenball
Kinderfreunde „Fröhliches Fest“
Ort: Restaurant Gasthuber „Volks-
heim“. Musik: „Dolce Vita“
Von 14 – 17 Uhr

Kleiner Stadtball 
Ort: Z-2000

Montag, 12. Februar (Benedikt)
„Alles Verkehrt“ – besonderes 
Lehrerkonzert
Ort: Lenausaal

Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Rosenmontag
Musik: Die Schlosskogler 
Beginn: 16:30 Uhr, Blabolilheim

Faschingsshow mit den 	
Manne-quins
Ort: Gasthuber’s, Bahnhofplatz 9
Von 19:30 – 22:30 Uhr

Dienstag, 13. Februar (Christina)
Mutter-Eltern-Beratung
Ort: Bräuhausgasse 9/ rechter 
Eingang, 9 – 11 Uhr

Mittwoch, 14. Februar (Valentin)
Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Fahrt nach Mosomagyaróvár
5 Fahrten € 100,- / Einzelfahrt  
€ 22,-, Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathaus-
platz/Reisebüro Penner

Heringsschmaus
Mittags ab 11:30 Uhr
Abends ab 18 Uhr
Ort: Gasthuber’s, Bahnhofplatz 9

Smack Cam - Jugendtheater über 
Gewalt und Mobbing im Internet
vormittags, Lenausaal/Veranstal-
tungszentrum 

Do, 15. Februar (Siegfried)
Smack Cam - Jugendtheater über 
Gewalt und Mobbing im Internet
vormittags, Lenausaal/Veranstal-
tungszentrum 

Lenautheater  - Raupe Nimmersatt
Beginn: 15.00 Uhr, Lenausaal/Ver-
anstaltungszentrum Z-2000, Spar-
kassaplatz 2, Karten unter karten@
lenautheater.at, im Bürgerservice/
Rathaus unter 02266/67689, 
oder an der Abendkassa - 
www.lenautheater.at

Lenautheater - Lachertorten 	
mit Schlag
Beginn: 20.00 Uhr, Lenausaal/Ver-
anstaltungszentrum Z-2000, Spar-
kassaplatz 2, Karten unter karten@
lenautheater.at, im Bürgerservice/
Rathaus unter 02266/67689, 
oder an der Abendkassa - 
www.lenautheater.at

Freitag, 16. Februar (Liane)
KlassenKonzert - tiefes Blech
Kautzky - Belvedereschlössl 18 Uhr 

Samstag, 17. Februar (Juliana)
Spacepizza
Hungrige Außerirdische-mutige 
Raumfahrer & sprechende Roboter.
Das neue Kindermusical der Stocke-
rinis. Um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum 
P2 Stockerau.

Sonntag, 18. Februar (Simon)
Großer KLEINTIERMARKT 
8–12 Uhr, Uferweg 62
Infos auch auf Facebook!

Montag, 19. Februar (Irmgard)
Informationsveranstaltung Berufs-
reifeprüfung 
(Lehre mit Matura)
Ort: Brodschildstraße 20
Zeit: 18:30 - 20:30 Uhr

Dienstag, 20. Februar (Falko)
KlassenKonzert - Gitarre
Mag. Wilding – Belvedereschlössl 
- 18 Uhr 

Essen - VER-stört
Wenn „normal essen“ unmöglich 
wird. Ort: P2, Kirchenplatz 3
Zeit: 19:30 – 21:00 Uhr

SPORTUNION STOCKERAU – 	
BABYCAFE
Ein Platz für Babys zum Chillen, 
Krabbeln u. Relaxen – ein Platz für 
Mütter u. Väter zum Entspannen, 
Plaudern und Austauschen von 
Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr,
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
Kaffeehaus Heiner),
mehr Infos unter: http://stockerau. 
sportunion.at, bzw. 0676/4869158

Mittwoch, 21. Februar (Peter)
Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Diavortrag Wolfgang Lirsch 
Thema: In 80 Minuten um die Welt
Beginn: 16:30 Uhr, Blabolilheim

Do, 22. Februar (Isabella)
Brot für jede Gelegenhait
Kosten: 29,00 € inkl. Material und 
Unterlagen. Ort: P2, Kirchenplatz 3
Zeit: 18:00 – 22:00 Uhr

Freitag, 23. Februar (Romana)
KlassenKonzert - Querflöte
Mag. Haschke – Belvedereschlössl 
- 18 Uhr 

Samstag, 24. Februar (Matthias)
Wiener Wahnsinn
Austropop vom Feinsten
zeit: 20 – 23 Uhr
Ort: Gasthuber’s, Bahnhofplatz 9

Sonntag, 25. Februar (Sebastian)
„Suppensonntag“
Ort: röm.-kath. Pfarrzentrum P 2
Von 11 – 13 Uhr

Briefmarkensammlerbörse
40. Sammler- u. Händlertreffen. 
Briefmarken, Ansichtskarte, Mine-
ralien, Beratung. Info. 0664/2303332. 
Z2000 von 9-14 Uhr.

Montag, 26. Februar (Gerlinde)
Enkaustik-Bügeln (Wachsmalerei)
All-inclusive-Mal-Kurs
Von 10 – 17 Uhr
Ort: Feldgasse 8/2/5

Prima la musica - 	
Teilnehmerkonzert
Belvedereschlössl - 18 Uhr 

Mittwoch, 28. Februar (Roman)
Kasperl und die Schlittenfahrt
Zeit: 17:00-18:00 Uhr
Ort: Gasthuber’s, Bahnhofplatz 9

SPORT und 
GESUNDHEIT
Freitag, 2. Februar (Stephan)
WHA - Staatsliga UHC Müllner Bau 
Stockerau Frauen, Sporthalle Alte 
Au UHC Müllner Bau Stockerau – 
Atzgersdorf. Beginn: WHAU18:  
17:30 Uhr

Samstag, 3. Februar (Michael)
ÖHB Cup Damen, Sporthalle Alte Au
UHC Müllner Bau Stockerau – Hypo
Beginn: 18:30 Uhr

Mittwoch, 14. Februar (Valentin)
AQUAFIT–TERMINE FEBRUAR 
(SPORTUNION Stockerau)
„Spaß im kühlen Nass“ ist das 
Motto dieser Einheit. Gelenkscho-
nende Bewegungen, die gegen den 
Wasserwiderstand durchgeführt 
werden, stellen ein hervorragendes 
Ganzkörpertraining dar. Jeweils 
Mittwoch, 13:00 -14:00 Uhr, Hallen-
bad Stockerau 
Insgesamt 10 Termine, Besuch von 
einzelnen Stunden möglich!
Anmeldung: Eva Schneller 
0699/12222489, http://stockerau.
sportunion.at

PILOXING® – Startschuss zum neu-
en Kurs (SPORTUNION Stockerau)
Piloxing ist ein innovatives Interva-
lltraining, das Pilates, Boxen und 
Tanz-Elemente vereint. 
Mit Piloxing-Instruktorin Sandra 
Moll!. 10 Termine jeweils Mittwoch, 
20:00 – 21:00 Uhr, 
Turnsaal der Volksschule Wondrak
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at

Do, 15. Februar (Siegfried)
ABENTEUER IM TURNSAAL (SPOR-
TUNION Stockerau)
Kinder ab 4 Jahre erleben in aben-
teuerlicher Umgebung mit viel Acti-
on und Spaß angepasstes Verhalten 
in der Gemeinschaft und neue Be-
wegungs- und Koordinationsmuster. 
Mit Ingrid Raschbauer (Diplompäda-
gogin, Motopädagogin, Kinesiologin), 
Michaela Raschabauer (Dipl. Klein-
kindpädagogin), Lukas Raschbauer 
(Student), Astrid Raschbauer (Dip. 
Behindertenbetreuerin)
12 Termine, jeweils Donnerstag, 
17:00 – 18:05 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule Wondrak
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at



UNSERE STADT KOMMUNALES

16  |  Februar 2018

Über PRAEVENIRE: PRAEVENIRE ist eine unabhängige Initiative, die sich dem Ziel eines gesunden Menschen in einer  
gesunden Gesellschaft widmet. Bei Fragen zum Thema oder zum Projekt wenden Sie sich an: umsetzen@praevenire.at.

STOCKERAUER GESUNDHEITS­
KOMPETENZERHEBUNG IM ENDSPURT

Wie denken Sie über Impfungen? Sehen Sie dem Thema po-
sitiv, skeptisch oder negativ entgegen? Fühlen Sie sich aus-
reichend über Schutzimpfungen informiert? Teilen Sie Ihre 
Meinung mit uns!

Das Ende der laufenden Befragung naht. Bis zum 23. Februar 
2018 haben Sie noch die Chance bei der großen Stockerau-
er Gesundheitskompetenzerhebung mitzumachen – und zu 
gewinnen!

In dieser Ausgabe finden Sie nochmals den herausnehmba-
ren Fragebogen zum Thema „Impfungen“, mit welchem Sie 
an der Gesundheitskompetenzerhebung teilnehmen können. 
In Zusammenarbeit mit der Medizinischen Universität Wien 
möchten wir mittels dieser Befragung die Gesundheitskom-
petenz zum Thema „Impfungen“ in Stockerau erheben. Die 

Ergebnisse dieser Befragung werden in das Projekt einfließen 
und uns helfen, unsere Aktivitäten noch besser auf die Be-
dürfnisse der Bevölkerung abzustimmen.

Alle, die an der anonymen Gesundheitskompetenzerhebung 
teilnehmen, haben als Dankeschön auch die Möglichkeit bei 
unserem Gewinnspiel mitzumachen. Um die Befragung ab-
solut anonym zu halten, bitten wir Sie, die unten angefügte 
Teilnahmekarte für das Gewinnspiel zu verwenden und kei-
ne persönlichen Daten auf den Fragebogen zu schreiben. 
Fragebogen und Gewinnspielkarte können in der Bürger-
servicestelle im Rathaus abgegeben oder in den Postkasten 
neben der Rathaustür eingeworfen werden. 

Der Gewinner wird aus allen abgegebenen Teilnahmekarten 
verlost und darf sich auf ein iPad freuen!

TEILNAHMEKARTE GEWINNSPIEL

VORNAME | NACHNAME

E-MAIL

TELEFONNUMMER

Stockerau
Frei von HPV

ANONYMERFRAGEBOGEN für Erwachsene zum Thema  „Impfungen“ in der Stadtgemeinde Stockerau

Stockerau
Frei von HPV

5. Impfspezifische Information
5.1 Kennen Sie den Österreichischen Impfplan? □ ja  nein5.2. Wie einfach/schwierig ist es …  

schwer einfach weiß nicht

… zu verstehen, warum Sie Impfungen brauchen? 
 

 


… zu beurteilen, ob Informationen über Gesundheits- 
	

	
 

 risiken in den Medien vertrauenswürdig sind? 
 

 
… zu beurteilen, welche Impfungen Sie eventuell brauchen?  	

	


… zu entscheiden, ob Sie sich gegen HPV impfen  
	

	
 

 lassen sollten? 
… zu entscheiden, ob Sie sich gegen Grippe impfen  

	
	

 

 lassen sollten? 

5.3 Welches „Impfhindernis“ steht bei der Influenza Ihrer Einschätzung nach bei der  

 österreichischen Bevölkerung im Vordergrund?
	  Angst vor Nebenwirkungen  ineffektiver Schutz  „ich habe kein Risiko“ 

  „die Impfung macht mich krank“  Sonstige

6. Persönliche Einstellung 
6.1 Wie ist Ihre Einstellung zum Thema „Impfen“?
	  impfpositiv  impfskeptisch  impfkritisch   ist mir gleichgültig6.2 Welche Bedenken haben Sie, was das Impfen betrifft?
	  Angst vor Nebenwirkungen  Angst vor Giften/Krankheiten 

 ist unnatürlich   

  empfinde es als unnötig  stört die Entwicklung des Immunsystems  Sonstiges
6.3 Fühlen Sie sich ausreichend über Schutzimpfungen informiert?

	  ja 
 nein 

  

6.4 Wünschen Sie sich mehr Informationen zum Thema „Impfen“?

	  ja 
 nein 

 Wenn ja, wer soll die Informationen geben: 
	  Hausarzt   Apotheker 

 Vertreter anderer Gesundheitsberufe  Freunde/Bekannte  

  Internet  Zeitungen/Zeitschriften   Sonstige6.5 Welche zusätzlichen Informationen wünschen Sie sich? 
	  über erhältliche Impfstoffe  

 gegen welche Erkrankungen geimpft werden kann 

  zu Wirkstoffen  
 zu Ursachen und Folgen von Erkrankungen  

	  zur Häufigkeit von Nebenwirkungen   zum Wirkmechanismus von Schutzimpfungen 

Bitte ausfüllen und in der 

Bürgerservicestelle im 

Rathaus abgeben.

SO NEHMEN SIE AM GEWINNSPIEL TEIL:

• Beiliegenden anonymen Fragebogen herausnehmen und möglichst 

vollständig ausfüllen

• Teilnahmekarte am Ende dieser Seite ausschneiden und ausfüllen

• Fragebogen und Teilnahmekarte in der Bürgerservicestelle im Rathaus 

abgeben oder in den Postkasten neben der Rathaustür einwerfen

Hinweis: Fragebogen und Teilnahmekarte liegen auch in der Bürger- 

servicestelle im Rathaus zum Ausfüllen auf.

PS: All jene, die bereits einen Fragebogen abgegeben haben, sind  

herzlich dazu eingeladen auch noch eine Teilnahmekarte für das  

Gewinnspiel auszufüllen!

JETZT  
MITMACHEN 

und ein  
iPad gewinnen!

Eine Teilnahme am Gewinn-
spiel ist noch bis zum 
23. 02. 2018 möglich.

PGFS_1801_Anzeige_1_Stockerau_HR.indd   1 17.01.18   17:45
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ANONYMER
FRAGEBOGEN 
für Erwachsene zum Thema  
„Impfungen“ in der Stadtgemeinde Stockerau

Stockerau
Frei von HPV

5. Impfspezifische Information

5.1 Kennen Sie den Österreichischen Impfplan? □ ja  nein

5.2. Wie einfach/schwierig ist es …  schwer einfach weiß nicht

… zu verstehen, warum Sie Impfungen brauchen?   

… zu beurteilen, ob Informationen über Gesundheits- 	 	  

 risiken in den Medien vertrauenswürdig sind?   

… zu beurteilen, welche Impfungen Sie eventuell brauchen?  	 	 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen HPV impfen  	 	  

 lassen sollten? 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen Grippe impfen  	 	  

 lassen sollten? 

5.3 Welches „Impfhindernis“ steht bei der Influenza Ihrer Einschätzung nach bei der  

 österreichischen Bevölkerung im Vordergrund?

	  Angst vor Nebenwirkungen  ineffektiver Schutz  „ich habe kein Risiko“ 

  „die Impfung macht mich krank“  Sonstige

6. Persönliche Einstellung 

6.1 Wie ist Ihre Einstellung zum Thema „Impfen“?

	  impfpositiv  impfskeptisch  impfkritisch   ist mir gleichgültig

6.2 Welche Bedenken haben Sie, was das Impfen betrifft?

	  Angst vor Nebenwirkungen  Angst vor Giften/Krankheiten  ist unnatürlich   

  empfinde es als unnötig  stört die Entwicklung des Immunsystems  Sonstiges

6.3 Fühlen Sie sich ausreichend über Schutzimpfungen informiert?

	  ja  nein  

 

6.4 Wünschen Sie sich mehr Informationen zum Thema „Impfen“?

	  ja  nein 

 Wenn ja, wer soll die Informationen geben: 

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  Freunde/Bekannte  

  Internet  Zeitungen/Zeitschriften   Sonstige

6.5 Welche zusätzlichen Informationen wünschen Sie sich? 

	  über erhältliche Impfstoffe   gegen welche Erkrankungen geimpft werden kann 

  zu Wirkstoffen   zu Ursachen und Folgen von Erkrankungen  

	  zur Häufigkeit von Nebenwirkungen   zum Wirkmechanismus von Schutzimpfungen 

Bitte ausfüllen und in der 
Bürgerservicestelle im 
Rathaus abgeben.

PGFS_1708_Fragebogen_Stockerau_HPV_Erwachsene_EN.indd   1-2 14.08.17   09:52



UNSERE STADT KOMMUNALES

18  |  Februar 2018 Stockerau
Frei von HPV

LIEBE STOCKERAUER!

Dieser Fragebogen dient der anonymen Erhebung des Impfstatus, des Wissensstandes und der Wünsche/Bedenken 

der Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Stockerau zum Thema Impfungen im Rahmen des Projekts „FREI 

VON HPV IN STOCKERAU“. Bitte beantworten Sie die Fragen möglichst vollständig. Vielen Dank! 

1. Fragen zu Ihrer Person

1.1 Wie alt sind Sie?   6 – 15 J.  16 – 24 J.  25 – 39 J.  40 – 60 J.  > 60 J.

1.2 Geschlecht:  weiblich  männlich 

1.3 Schulbildung:   Pflichtschule  Lehre  Matura  Hochschule 

1.4 Erwerbsstatus:  arbeitslos  in Ausbildung  Angestellte/r  selbstständig  in Pension 

1.5 Nationalität:   Österreich  Andere: .................................................................................................................................

2. Impfen allgemein

2.1 Wie denken Sie allgemein über Impfungen?

  positiv  skeptisch   negativ 

2.2 Empfehlen Sie Menschen in Ihrem Umfeld die Durchführung von Impfungen?

  ja  nein

2.3  Sind Ihre Kinder entsprechend dem Österreichischen Impfplan geimpft?

  ja  nein  ich weiß nicht

2.4 Einer allgemeinen Impfpflicht für medizinisches Personal in Krankenhäusern, Arzt- oder Hebammenpraxen

  stimme ich zu  stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.5 Einer allgemeinen Impfpflicht beim Besuch staatlicher Gemeinschaftseinrichtungen  

 wie z. B. Schulen, Kindergärten etc.

  stimme ich zu   stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.6 Mein Wissen über Impfungen beziehe ich von/aus:

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  

  Internet   Freunde/Bekannte   Zeitungen/Zeitschriften   Sonstiges

3. Wissen über Impfungen
(Bitte wählen Sie „ich weiß nicht“, wenn Sie sich nicht sicher sind.)

3.1 Bei den derzeitigen Masernausbrüchen erkranken fast ausschließlich Kleinkinder.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.2 Bei einer Durchimpfungsrate von 95% durch 2-malige MMR-Impfung könnten Masern eliminiert werden.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.3 Das Risiko einer Gehirnentzündung durch Masern liegt bei ca. 1:1000 Erkrankten.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.4 Eine 2-malige Masernschutzimpfung bewirkt einen lebenslangen Schutz.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.5 HPV (Humanes Papilloma-Virus): Der Impfstoff schützt vor den häufigsten HPV-Typen,  

 die Gebärmutterhalskrebs sowie Genitalwarzen hervorrufen können.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.6 Für Personen über 18 Jahre: Sind Sie gegen HPV geimpft? 

  ja  nein Wenn ja:  1x  2x  3x

3.7 Wenn nein, warum nicht? (mehrere Antworten möglich)

  vergessen  mein Arzt hat mir abgeraten  die Impfung ist nicht nötig  Angst vor Spritzen   

  Kosten  Angst vor Nebenwirkungen  Impfung ist mir unbekannt   Sonstiges

3.8 Sind Ihre Kinder gegen HPV geimpft?

 Tochter/Töchter:   ja  nein  weiß nicht Sohn/Söhne:   ja  nein  weiß nicht

 

3.9 Ist die jährliche Krebsfrüherkennungsuntersuchung beim Frauenarzt für  

 vollständig HPV-geimpfte Frauen noch erforderlich? 

  ja  nein  ich weiß nicht

4. Persönlicher Impfstatus

4.1 Bitte schreiben Sie das Jahr zur jeweilig letzten erfolgten (Auffrischungs-)Impfung und kreuzen Sie diese an.

	  Diphtherie: .............  Tetanus: ................  Keuchhusten: .............  Poliomyelitis: .................... 

  Mumps: ..................  Masern: ................  Röteln: ...........................  Herpes Zoster: ................ 

  FSME: ......................  Influenza: .............  HPV: ...............................  Pneumokokken: .............
  Hepatitis A: ...........  Hepatitis B: .........

PGFS_1708_Fragebogen_Stockerau_HPV_Erwachsene_EN.indd   3-4 14.08.17   09:52
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Stockerau
Frei von HPV

LIEBE STOCKERAUER!

Dieser Fragebogen dient der anonymen Erhebung des Impfstatus, des Wissensstandes und der Wünsche/Bedenken 

der Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Stockerau zum Thema Impfungen im Rahmen des Projekts „FREI 

VON HPV IN STOCKERAU“. Bitte beantworten Sie die Fragen möglichst vollständig. Vielen Dank! 

1. Fragen zu Ihrer Person

1.1 Wie alt sind Sie?   6 – 15 J.  16 – 24 J.  25 – 39 J.  40 – 60 J.  > 60 J.

1.2 Geschlecht:  weiblich  männlich 

1.3 Schulbildung:   Pflichtschule  Lehre  Matura  Hochschule 

1.4 Erwerbsstatus:  arbeitslos  in Ausbildung  Angestellte/r  selbstständig  in Pension 

1.5 Nationalität:   Österreich  Andere: .................................................................................................................................

2. Impfen allgemein

2.1 Wie denken Sie allgemein über Impfungen?

  positiv  skeptisch   negativ 

2.2 Empfehlen Sie Menschen in Ihrem Umfeld die Durchführung von Impfungen?

  ja  nein

2.3  Sind Ihre Kinder entsprechend dem Österreichischen Impfplan geimpft?

  ja  nein  ich weiß nicht

2.4 Einer allgemeinen Impfpflicht für medizinisches Personal in Krankenhäusern, Arzt- oder Hebammenpraxen

  stimme ich zu  stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.5 Einer allgemeinen Impfpflicht beim Besuch staatlicher Gemeinschaftseinrichtungen  

 wie z. B. Schulen, Kindergärten etc.

  stimme ich zu   stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.6 Mein Wissen über Impfungen beziehe ich von/aus:

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  

  Internet   Freunde/Bekannte   Zeitungen/Zeitschriften   Sonstiges

3. Wissen über Impfungen
(Bitte wählen Sie „ich weiß nicht“, wenn Sie sich nicht sicher sind.)

3.1 Bei den derzeitigen Masernausbrüchen erkranken fast ausschließlich Kleinkinder.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.2 Bei einer Durchimpfungsrate von 95% durch 2-malige MMR-Impfung könnten Masern eliminiert werden.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.3 Das Risiko einer Gehirnentzündung durch Masern liegt bei ca. 1:1000 Erkrankten.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.4 Eine 2-malige Masernschutzimpfung bewirkt einen lebenslangen Schutz.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.5 HPV (Humanes Papilloma-Virus): Der Impfstoff schützt vor den häufigsten HPV-Typen,  

 die Gebärmutterhalskrebs sowie Genitalwarzen hervorrufen können.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.6 Für Personen über 18 Jahre: Sind Sie gegen HPV geimpft? 

  ja  nein Wenn ja:  1x  2x  3x

3.7 Wenn nein, warum nicht? (mehrere Antworten möglich)

  vergessen  mein Arzt hat mir abgeraten  die Impfung ist nicht nötig  Angst vor Spritzen   

  Kosten  Angst vor Nebenwirkungen  Impfung ist mir unbekannt   Sonstiges

3.8 Sind Ihre Kinder gegen HPV geimpft?

 Tochter/Töchter:   ja  nein  weiß nicht Sohn/Söhne:   ja  nein  weiß nicht

 

3.9 Ist die jährliche Krebsfrüherkennungsuntersuchung beim Frauenarzt für  

 vollständig HPV-geimpfte Frauen noch erforderlich? 

  ja  nein  ich weiß nicht

4. Persönlicher Impfstatus

4.1 Bitte schreiben Sie das Jahr zur jeweilig letzten erfolgten (Auffrischungs-)Impfung und kreuzen Sie diese an.

	  Diphtherie: .............  Tetanus: ................  Keuchhusten: .............  Poliomyelitis: .................... 

  Mumps: ..................  Masern: ................  Röteln: ...........................  Herpes Zoster: ................ 

  FSME: ......................  Influenza: .............  HPV: ...............................  Pneumokokken: .............
  Hepatitis A: ...........  Hepatitis B: .........
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ANONYMER
FRAGEBOGEN 
für Erwachsene zum Thema  
„Impfungen“ in der Stadtgemeinde Stockerau

Stockerau
Frei von HPV

5. Impfspezifische Information

5.1 Kennen Sie den Österreichischen Impfplan? □ ja  nein

5.2. Wie einfach/schwierig ist es …  schwer einfach weiß nicht

… zu verstehen, warum Sie Impfungen brauchen?   

… zu beurteilen, ob Informationen über Gesundheits- 	 	  

 risiken in den Medien vertrauenswürdig sind?   

… zu beurteilen, welche Impfungen Sie eventuell brauchen?  	 	 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen HPV impfen  	 	  

 lassen sollten? 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen Grippe impfen  	 	  

 lassen sollten? 

5.3 Welches „Impfhindernis“ steht bei der Influenza Ihrer Einschätzung nach bei der  

 österreichischen Bevölkerung im Vordergrund?

	  Angst vor Nebenwirkungen  ineffektiver Schutz  „ich habe kein Risiko“ 

  „die Impfung macht mich krank“  Sonstige

6. Persönliche Einstellung 

6.1 Wie ist Ihre Einstellung zum Thema „Impfen“?

	  impfpositiv  impfskeptisch  impfkritisch   ist mir gleichgültig

6.2 Welche Bedenken haben Sie, was das Impfen betrifft?

	  Angst vor Nebenwirkungen  Angst vor Giften/Krankheiten  ist unnatürlich   

  empfinde es als unnötig  stört die Entwicklung des Immunsystems  Sonstiges

6.3 Fühlen Sie sich ausreichend über Schutzimpfungen informiert?

	  ja  nein  

 

6.4 Wünschen Sie sich mehr Informationen zum Thema „Impfen“?

	  ja  nein 

 Wenn ja, wer soll die Informationen geben: 

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  Freunde/Bekannte  

  Internet  Zeitungen/Zeitschriften   Sonstige

6.5 Welche zusätzlichen Informationen wünschen Sie sich? 

	  über erhältliche Impfstoffe   gegen welche Erkrankungen geimpft werden kann 

  zu Wirkstoffen   zu Ursachen und Folgen von Erkrankungen  

	  zur Häufigkeit von Nebenwirkungen   zum Wirkmechanismus von Schutzimpfungen 

Bitte ausfüllen und in der 
Bürgerservicestelle im 
Rathaus abgeben.
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FASZIENYOGA– Startschuss 
zum neuen Kurs (SPORTUNION 
Stockerau)
Die Übungen aus dem Faszienyoga 
leiten sich von den Körperübungen 
(Asanas) des Yogas ab. Dabei 
werden  die großen Faszienketten 
gedehnt und  Dysfunktionen vorge-
beugt. Zudem werden die Stabilisa-
tionsfähigkeit der einzelnen Gelenke 
und die Beweglichkeit verbessert. 
Mit Johanna Schöfmann (Physiothe-
rapeutin)!
10 Termine, jeweils Donnerstag, 
19:00 – 20:30 Uhr, Seminarraum des 
Pflegeheims Stockerau
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at

ANTARA® (SPORTUNION)
Durch eine Abfolge von ruhigen und 
funktionellen Übungen optimiert 
Antara® zuerst das Core-System, 
um darauf basierend gezielt die 
Kraft und Beweglichkeit zu ver-
bessern. Antara® führt zu einem 
starken Rücken, einem flachen 
Bauch und einer attraktiven Körper-
haltung. Mit Dipl. Antara®-Instruk-
torin Ruth Lautner!
10er Block, jeweils Donnerstag, 
19:00 – 20:00 Uhr, Turnsaal des Son-
derpädagogischen Zentrums 
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at

KLANG(T)RAUM – Startschuss 
zum neuen Kurs (SPORTUNION 
Stockerau)
Der Klang(t)raum ermöglicht den 
Kindern (mit Begleitpersonen) 
wechselnde Themen aus dem Jah-
reskreis auf spielerische Weise mit 
allen Sinnen wahrzunehmen. Dieses 
sinnliche Erfassen umfasst die 
Bereiche Musik, Bewegung, Aktivität 
und Kreativität. 
Mit Nicole Biebl (Sonderkindergar-
tenpädagogin)
10 Termine, jeweils Donnerstag, 
15:30 – 16:30 Uhr (Kinder ca. 1 – 2 ½ 
Jahre) bzw. 16:30 – 17:30 (Kinder ab 
ca. 2 ½ Jahre)
Festsaal des Pflegeheims, 3. Stock 
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at

Freitag, 16. Februar (Liane)
BEWEGUNGS(T)RAUM (SPORTUNI-
ON Stockerau)
Wir unterstützen  in diesem Bewe-
gungsworkshop den natürlichen 
Forschungsdrang der Kinder (von 
ca. 1 – 2 ½ Jahren, gemeinsam mit 
Begleitperson) und fördern auf diese 
Weise ihre motorische, koordinative, 
geistige, emotionale und soziale 
Entwicklung der Kinder. Mit Ilse 
Wimmer (Diplompädagogin, Psycho-
motorikerin)
8 Termine, jeweils Freitag, 16:30 
– 17:30 Uhr, Turnsaal des Sonderpä-
dagogischen Zentrums 
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at

ABENTEUER(T)RAUM (SPORTUNI-
ON Stockerau)
Den Kindern (von ca. 2 ½ bis 5 Jah-
re) wird im Abenteuer(t)raum Mög-
lichkeit für selbsttätiges Handeln 
gegeben, um selbst aktiv zu werden. 
Mit Ilse Wimmer (Diplompädagogin, 
Psychomotorikerin)
8 Termine, jeweils Freitag, 15:30 
– 16:15 Uhr, Turnsaal des Sonderpä-
dagogischen Zentrums 

Samstag, 17. Februar (Juliana)
SCO U14 vs. Danube 
Ort: Eislaufplatz Stockerau,  
ab 19:25 Uhr

Samstag, 24. Februar (Matthias)
LEBENSFREUDEWANDERUNG 55+: 
„Hügel um Maisbirbaum“ (SPORTU-
NION Stockerau)
Winterliche Wanderung auf über-
wiegend befestigten Wegen. Über 
den „Am Stein“, zur Hubertuskapel-
le, den Höberg, vorbei „Am Holler“, 
retour nach Maisbirbaum. Leichte, 
unschwierige Anstiege. Bei extre-
mer Wetterlage bitte unbedingt bei 
Rudi nachfragen! 
GEHZEIT: 2 - 2 ½ Stunden, Einkehr 
geplant!
TREFFPUNKT: 14:00 Uhr, Kirche 
Maisbirbaum
Anmeldung und Infos: Rudi Edel-
mann, 0699/11358272 oder http://
stockerau.sportunion.at

SCO U17 vs. Wr. Neustadt 
Ort: Eislaufplatz Stockerau,  
ab 19:25 Uhr

WASSERFREI(T)RAUM – Start-
schuss zum neuen Kurs (SPORTU-
NION Stockerau)
Im Wasserfrei(t)raum haben die Kin-
der (ab ca. 1 ½ Jahre bis 4 Jahre) die 
Möglichkeit, die mit unterstützenden 
Utensilien vorbereitete Wasserwelt 
im eigenen Rhythmus zu erkunden.
3 Termine, jeweils einmal/Monat am 
Samstag, 17:00 – 17:45 Uhr, Hallen-
bad Stockerau 
Anmeldung u. Infos: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at

MUSEEN
SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMO-
BIL-MUSEUM,
 „95 Jahre in Familienbesitz“
eine österreichische Automobilge-
schichte „115 Jahre Rolls-Royce“
„2. Siegfried Marcus Wagen 1875“
Öffnungszeiten bis  01. April 2018:
Samstag & Sonntag 14-16 Uhr
Schulen und Gruppen auch nach 
tel. Absprache
Tel.: 0676/3582719 

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 

7:30-16 Uhr, Voranmeldung erbe-
ten unter 02266/62220, stockerau@
wknoe.at

BEZIRKSMUSEUM im Belve-
dereschlössl – Bezirksmuseum 
Stockerau
Im Kulturzentrum Belveder-
eschlössl, Belvederegasse 3, 
2000 Stockerau. Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr, Donnerstag 
von 19-21 Uhr, Führungen und 
Besuch außerhalb der Öffnungs-
zeiten mit Terminvereinbarung. 
Tel. 02266/695-5200 - museum@
stockerau.gv.at

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AKTIVE POOL-GYMNASTIK mit 
Christine, Hallenbad Stockerau/
Sportbecken. 
1.ÜE gratis um dieses Gelenke 
schonende und Wirbelsäulen ent-
lastende Tiefwasser-Training im 
Wasser schwebend kennen zu ler-
nen. Eintritt nicht inkludiert. 
DI und/oder DO 18.30-19.30 Uhr eine 
volle Stunde.
KEINE MITGLIEDSCHAFT!
Ich freue mich, wenn Sie dabei sind.
Info/Anmeldung: 0680/ 21 979 60

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Kran-
kenhaus/2. Stock  Besprechungs-
zimmer, Landstraße 18, Stockerau, 
jeden Do von 19:30 -21 Uhr

ALPENVEREIN Freies Klettertrai-
ning; Eigenverantwortliches Kletter-
training im Gymnasium Stockerau, 
Turnhalle 3. Dienstag von 19:00 bis 
21 Uhr und Freitag von 18:30 bis 20 
Uhr. Das Klettertraining findet nur 
an Schultagen statt. www.alpenver-
ein.at/stockerau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.neu-
mayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEE-
TING, im Pflegeheim/Dachgeschoss, 
Landstraße 16, Stockerau,
jeden Do von 19.30-21 Uhr

1. Stockerauer 
Beachvolleyballverein
„Die Zwölfender 00“. Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene 
jeden Montag um 18:15 Uhr.

1.Stockerauer Baseball & 	
Softball Verein
Nachwuchstraining 6-15 Jahren
November-März: sonntags 10-12 

Uhr, VS West Stockerau
April-Oktober: mittwochs 17-19 Uhr 
und freitags 16-18 Uhr, Baseball-
platz Stockerau

VEREIN ARTE 
Tanzkurse für Kinder:
Hip Hop f. Mädchen von 8-11 J.: 
jeden Donnerstag 15:40-16:30 Uhr
Hip Hop Jazz f. Mädchen u. Jugend-
liche ab 12 J.: 
jed. Fr. 17:30 - 18:30 Uhr/Bal-
lettsaal-Musikschule
Breakdance f. 5 – 10 J.: 	
jeden Do. 16:30 – 17:30 Uhr
Breakance f. 11 -15 J.:	
jeden Do. 17:30 – 18:30 Uhr

Tanzstunden für Jugendliche und 
Erwachsene:
Body Fit & Soul: jeden Donnerstag 
18:30 – 19:30 Uhr
Latin Modern Jazz: 	 jeden Don-
nerstag 19:30 – 20:30 Uhr
Latin Fit & Groove: jeden Samstag 
10:00 – 11:00 Uhr
Latin Jazz: jeden Samstag 11:00 
– 12:00 Uhr. Ort: Raum der Sonne 
(über Veggie Bräu)

Workshops: 
Latin Fusion m. Livemusik: 
Sa. 3.2. von 10:00 - 12:30 Uhr
Tango Argentino:
Sa. 17.2. von 13:30 – 16:30 Uhr
So. 18.2. von 10:00 – 13:00 Uhr
Salsa Ladystyle: 
Sa. 24.2. von 14:00 – 17:00 Uhr
Musical: 
Sa. 24.2 von 13:30 – 16:30 Uhr
Ort für alle Workshops: Festsaal d. 
städtischen Pflegeheims, Landstra-
ße 16 – 3. Stock. Info und Anmel-
dung unter 0664/73669034 oder per 
Mail an tanz.arte@gmail.com

ASKÖ – Niederösterreich
Spaß im Turnsaal mit Eule Cora 
(6 J.bis 10 J.) MI 17:00 - 18:00 ab 
14.02.2018 15 EH Volksschule West 
/ Schulg. 4 (Eingang Klesheimstr.) / 
2000 Stockerau;

Rücken Fit DI 18:00 - 19:00 ab 
13.02.2018 15 EH € 75 Kursleiter/in: 
Sabine Schlee • SPZ (Sonderpäda-
gogisches Zentrum) / Schießstattg. 
18 / 2000 Stockerau 
Beckenboden Fit / Rücken Fit DI 
09:00 - 10:15 ab 13.02.2018  
15 EH € 80  
Baby Fit (bis 2 J.) DI 10:30 - 11:30 ab 
13.02.2018 15 EH € 75  
Baby Fit (bis 2 J.) DO 09:30 - 10:30 ab 
15.02.2018 15 EH € 75 
Kleinkinder Fit ( 2-4 J.) DO 10:30 - 
11:30 ab 15.02.2018 15 EH € 75 
Rücken & Haltungstraining DO 08:15 
- 09:30 ab 15.02.2018 15 EH € 80  
Mama Fit mit Baby FR 09:00 - 09:50 
ab 16.02.2018 15 EH € 75 
Sportzentrum Alte Au / Judohalle / 
2000 Stockerau  

Beckenbodentraining Grundkurs  
DO 18:00 - 19:30 ab 15.02.2018  
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6 EH € 85*  
Beckenbodentraining Fortgeschrit-
ten DO 18:00 - 19:00 ab 05.04.2018  
10 EH € 60 
Beckenboden nach der Schwan-
gerschaft DO 17:15 - 18:00 ab 
05.04.2018 8 EH € 55
Kursleiter/in: Sabine Schlee 
Sportzentrum Alte Au / Ergometer-
raum / 2000 Stockerau Anmerkung: 
*Preis inkl. ein Buch 

Eltern Kind Turnen MO 17:00 - 18:00 
ab 12.02.2018 15 EH € 75 
Rücken Fit für Männer MO 18:00 - 
19:00 ab 12.02.2018 15 EH € 75  
Volksschule Wondrak / Schulg. 4 
(Eingang Klesheimstr.) / 
2000 Stockerau  

Wassergymnastik DI 18:00 - 19:00 
ab 13.02.2018 15 EH € 85 
Schwangerschaftsgymnastik im 
Wasser DI 19:00 - 19:45 - Informati-
onen unter 0664/3929834
Kursleiter/in: Conni Rottmann 
Wellness Oase Stockerau (Hallen-
bad) / Weg zum Hallenbad 1 / 
2000 Stockerau 
 
Fit for Fun Fatburner MO 18:00 - 
19:30 ab 12.02.2018 15 EH € 85  
Selbstverteidigungs Kurs In Planung 
- Info unter: 0664-3929834  
Sonderpädagogisches Zentrum) / 
Schießstattg. 18 / 2000

Kletterkurs Family ab 6 Jahren 
DO 18:30 - 20:00 ab Herbst 2018 - 
schnuppern derzeit möglich 10 EH 
€ 105  • BG Stockerau / Unter den 
Linden 17 / 2000 Stockerau Anmer-
kung: pro Erwachsener klettert 
ein Kind gratis mit; Kletteraus-
rüstung ist im Preis inbegriffen, 
Aus hygienischen Gründen ist das 
Benutzen der Kletteranlage nur mit 
Kletterschuhen oder Hallenschu-
hen erlaubt; Achtung: Maximale 
Teilnehmeranzahl, kein Schnuppern 
möglich

Hopsi Hopper Kindergeburtstagsfei-
er im Hallenbad nach Terminverein-
barung möglich.
Anmerkung: Geschwister/ Familien-
mitglieder - 10%
Anmeldung und Kursbeschrei-
bungen siehe unter http://www.
askoenoe.at/de/kursangebot, 
Askö Stockerau, Rottmann Cor-
nelia, c.rottmann@askoenoe.at, 
0664/3929834

ATUS Frauenturnen,  Mo 19.30-21 
Uhr, Volksschule Wondrak, Info: 
02266/64158 oder 02266/64510,

ATUS – Seniorentanz & Seni-
orenturnen, Mo 14-16 Uhr, Info: 
02266/62838, SPZ Stockerau

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE 
UND IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, 
VS West, Info: 02266/64510 oder 
02266/64158

AUTOGENES TRAINING, 
Mi von 18.30-19.30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmel-
dung: Michael. Wekerle-Dreier@
tele2.at

BASKETBALL KLUB BLUE DEVILS
Donnerstag 20:00 - 22:00
Gymnasium Halle 1
Freitag 17:00 - 18:00
Volksschule West linke Halle
Infos: www.bluedevils.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und 
mäßig Fortgeschrittene, Tanz für 
Anfänger & leicht Fortgeschrittene 
jeden Mi von 18:30-19:30, Tanz für 
Fortgeschrittene (Modern/Jazz) 
jeden Mi von 19:45-21 Uhr (gültig für 
beide Kurse), Info: 0677/61143760, 
E-Mail: tanz@beweg-dich-beweg-es.
at, web: beweg-dich-beweg-es.at

Bildungsberatung 
Kostenloser Beratungstermin zur 
beruflichen Aus- und Weiterbildung 
gegen Voranmeldung unter:
Tel.:0676/5254805 Mail: j.hammer@
bildungsberatung –noe.at
nächste Termine: 26. Februar, 26. 
März, 23. April, 28. Mai, 25. Juni

Bildungstreff der Kfb
Brot für jede Gelegenheit
Bei diesem Spezialkurs lernen Sie 
eine Vielfalt an Brotspezialitäten 
kennen und backen. Mittwoch,  
21. Feb. 2018 um 18 Uhr, oder Don-
nerstag, 22. Feb 2018 um 18 Uhr. 
Ref: Maria Paul, Brotbotschafterin

Kleine Happen für Zwischendurch
Fingerfoodrezepte schmecken kalt 
und warm köstlich und sind oben-
drein schnell zubereitet.
Montag, 26. Februar 2018 um 19 Uhr
Ref: Gerda Zipfelmayer, zert. Kräu-
terpädagogin. Kursort: Pfarrre 
Stockerau, Kirchenplatz 3. Anmel-
dung: 0650/4080854
bildungstreff@pfarrestockerau.at

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN - 
BSV 2000 Stockerau, 
Das Sammlertreffen findet jeden  
3. Montag im Monat (ausgenommen 
in den Monaten Juli u. August) ab 18 
Uhr im „Cafehaus Ihm“, Hauptstra-
ße 27 statt.

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 	
AUSTRIA, Brasilianische 
Tanz-Kampfkunst, Kursleitung: 
Prof. Ivan Rodrigues, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle, Einstieg nach 
Absprache jederzeit möglich, 
keine körperlichen Vorausset-
zungen, Info und Anmeldung unter 
0699/10114816,
info@capoeira-tanzkampf.at, 
www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugrup-
pen (4-6 Kinder) abgestimmtem 
Unterrichtsmaterial für Kinder von 
8 bis 10 Jahren, einmal wöchentlich 
in einem ruhigen Seminarraum im 
Zentrum von Stockerau, eine Un-
terrichtsstunde (60 Minuten) € 8,-, 
Informationen unter 02266/90961

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE
Meditationstreff: 7., 14., 21., 19.30 
Uhr. Sakraler Tanz: 15.2., 19.30 Uhr
Sämtliche Termine finden im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Stockerau statt.

EWTO, WingTsun Schule Stockerau 
- KIDS WingTsun, Selbstverteidi-
gung-Geistige Haltung-Körper-
bewusstsein für Jugendliche und 
Erwachsene, jeden Di und Do von 
19:30-21 Uhr, Sparkassaplatz 5a/3 
im Gewerbehof, WingTsun für Kin-
der 6-12 Jahren: jeden Sa von 14-15 
Uhr, Sportzentrum Alte Au, Judo-
halle, kostenloses Probetraining 
vereinbaren bei Sifu Widhalm unter 
Tel. 0650/944 23 67 oder franz.wid-
halm@ewto.at

FC STOCKERAU
Bei uns werdet Ihr (Mädels und 
Jungs im Alter von 4 bis 8 bzw. 9 
Jahren) von ausgebildeten Trainern 
betreut und neben einer qualitativen 
Ausbildung in fußballerischer und 
sozialer Hinsicht stehen vor allem 
Spaß und Freude im Vordergrund.
Jeden Mi von 15:30 – 17:00 Uhr
Jeden Fr von 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: Sportzentrum Alte Au, Hinterer 
Trainingsplatz
Kontakt: 0664/6622734, E-Mail: 
office@fcstockerau.at

FECHTEN, Turnhalle der Volksschu-
le West; Kinder: Di von 18-19 Uhr 
und Fr von 17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6, 
www.ffstockerau.at

Frauenlauftreff, 
jeden Mi.(außer Ferien) – 18 Uhr, 
Treffpunkt: Schranken Kaiserrast 
Stockerau.
Für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 7. März jeden Mi - 18 Uhr, Treff-
punkt Parkplatz Blabolilheim. 
www.österreichischer-frauenlauf.at

FRAUENTREFFPUNKT
Offene Impuls- und Gesprächsrunde 
für Frauen jeden Alters in gemüt-
licher Atmosphäre, Verein Frauen 
für Frauen, Ed.-Rösch-Straße 56, 
19-21 Uhr, Info u. Anmeldung: 
0681/81486291
Unkostenbeitrag: 7,50€, 
jew. Montag

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19:30-
21:30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0664/73715312, 
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Ort: Dr.-V.-Ad-
ler-Straße 11, Stockerau, Info unter 
0660/7616556 

GYMNASTIC ACADEMY – 
SPORTAEROBIC, Facebook: Gymna-
stic Academy Stockerau;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/
Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au/Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE – SVÖ OG23; 
Ort: Hundeabrichteplatz zur 
Schönauerwiese; 
Info: Eva-Maria Huto 0664/2602735

Hilfsgemeinschaft der Blinden und 
Sehschwachen Österreich infor-
miert im Rahmen von regelmäßigen 
Bezirksgruppen-Treffen über ko-
stenlose Beratungsleistungen für 
Menschen mit Sehbeeinträchtigung. 
Mehr Infos unter www.hilfsgemein-
schaft.at
Kontakt: Bezirksgruppenleiter Vikto-
ria Ehmoser, Tel.: 0676/906 32 59

JUDOCLUB, Trainer: Dr. Diana 
Berner und Markus Betz, MA, Sport-
zentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Anfängerkurs:  
Di von 16:30-17:30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17:30-19 
Uhr, Mi von 16:30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19:30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene: Fr von  
18-19:30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19:30-20:30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9:30-10:30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdau-
er, Beweglichkeit u. Koordination: 
Mi von 19:30-20:30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KANGATRAINING - Dein bestes 
Workout in Geborgenheit
Du als Mama wirst sicher & effektiv 
fit und Dein Baby kuschelt mit Dir in 
der Trage. 
Kangatrail ist outdoor - wir walken 
gemeinsam in den Herbst, die Babys 
genießen die Nähe zur Mama in der 
Trage.
jeden Di, 11.00-12.00 Uhr Kangatrail 
outdoor in Stockerau, Treffpunkt auf 
Anfrage
jeden Do, 9.00-10.15 Uhr Kangatrai-
ning indoor, Musikschule Stockerau
ausgenommen Ferien und Feier-
tage!
Anmeldung bei: Johanna Gruhn, 
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Neue Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Claudia Dexinger
2000 Stockerau, Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwaltungsgebäude)
Tel. 02266/695-2400 | bestattung@stockerau.gv.at | www.bestattung-stockerau.at

www.kangatraining.at, johanna-
gruhn@kangatraining.at, 
0699/12 363 262
Kosten: 8-Wochenkurs: 95,00 €
Kurseinstieg jederzeit möglich

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at, 
www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND DYSKALKU-
LIE-TRAINING, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
0650/5809074

MAL-AKADEMIE, 
Meisterklasse für Fortgeschrittene 
01.02. - 03.02. von 10 - 17 Uhr 
Freies Malen 04.02. von 10 - 15 Uhr
Einfach Zeichnen 22.02. - 24.02. von 
10 - 17 Uhr 
Freies Malen 25.02. von 10 - 15 Uhr 	
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha 
A. Eisenbock, Info und Anmeldung: 
0664/3806228, info@mal-akademie.
at, www.mal-akademie.at;

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 
Uhr, Info: 0650/7012044, www.be-
weg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU 
– SYMPHONIEORCHESTERPRO-
BEN, jeden Di von 19.30-22 Uhr, 
Kulturhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

MUSIKWERKSTATT IN 
STOCKERAU; Unterricht für Klavier, 
Gitarre, Bass, Ukulele, Schlagzeug 
und Gesang, Studio für Demo Cd´s, 
Band-Coaching, Proberaum, Info: 
Hr. Holger Windt 0680/119 26 48

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Nächster Termin: 13.02.
Jeweils von 9 – 11 Uhr. In der Bräu-
hausgasse 9/ rechter Eingang

NATURFREUNDE - CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE
jeden Do um 19 Uhr, Ed.Röschstr. 1, 

Info : F.Bräuhofer 0676/3231381,
fotoclub.stockerau@gmail.com,
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE STOCKERAU, 
Info: Josef Stokan 0664/73586070, 
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at

ÖGV, die Hundeschule ÖGV 
Stockerau,  jeden Mi ab 18 Uhr, Sa 
ab 14 Uhr, Ort: Hundeschule am 
Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka, 
oegv@oegvstockerau.com, www.
oegvstockerau.com

PILATES
der Weg zu einem gesunden Kör-
per, Geist und Seele
Die Pilates Methode ist für jung und 
alt gleichermaßen geeignet!!!
Mo.	 07:50, 18:00, 19:00 Uhr 
Di.	 18:00, 19:00 Uhr
Mi.	 07:00, 08:00, 18:00, 19:00 
Uhr
Do.	 08:00, 09:00 Uhr
Fr. 	 08:00, 09:00, 17:00, 18:00, 
19:00 Uhr
Sa.	 09:00, 10:00 Uhr
So.	 09:00, 10:00 Uhr 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-
Feldgasse 10/4/1, Pilates Studio 
Team: Pilates Verband Austria - 
Margarita , Jacqueline, Kira 
Info: 0660/598 05 09 
e-mail: margarita.pilates@gmx.at
www.pilatesyogazeit.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN,
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15:30-
17:30 Uhr, Info: Hannes Schuh
0680/3002388; 
Wichtel und Wölflinge (7-10): jeden
Mi von 17:00-18.30 Uhr, Info: Alex
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13): jeden Fr
von 18-19:30 Uhr,
Info: Johanna Eisterer 
0650/9801812;
Caravelle und Explorer (13-16)
jeden Fr von 19:30-21 Uhr, Info Dr.
Magdalena Heinz 0676/6647544;

Ranger und Rover (16-20): jeden
Do von 19:30-21 Uhr, Info: Andreas
Wohlmuth 0676/7181380

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 
18, jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. 
Holovics, 0676/5165783, 
www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-
Pitch Softballtraining für Männer 
und Frauen, Info und Anmeldung: 
Stefan Valsky 0660/3489843, office@
racoons.at, www.racoons.at 

ROT KREUZ-BABYTREFF, 9:30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstr. 20 
14 tägig – nächste Termine: 19.02., 
05.03, 19.03 um Anmeldung unter 
babytreff.ko@n.roteskreuz.at wird 
gebeten

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, 
jeden Mi (außer in den Ferien) von 
9-11 Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945
P2 Gesprächsinsel:
Vertrauliches Gesprächsangebot – 
jeden Mi, 18 – 20 Uhr
Info: 02266/62771

SPORTUNION STOCKERAU – 
BABY-MAMA-FITNESS INDOOR
Nach dem Warm up gibt es Übungen 
zur Figurstraffung und Kräftigungs-
übungen für die Tiefenmuskulatur 
unter Einbeziehung des Beckenbo-
dens. Trainerin: Karin Gram
Jeden Mittwoch, von 10:00 -11:30 
Uhr in der Kulturhalle Stockerau 
(ober dem Kaffeehaus Heiner). 
Einstieg jederzeit möglich!
Mehr Infos unter: http://stockerau
sportunion.at bzw. 0676/4869158
 
 SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: GESUNDHEITSSPORT
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Kraft- und Konditionstraining: 
Mi, 19:30-21:00, Gymnasium, H1;
Fit & Power Step: Mo, 19.00-20.00, 
Gymnasium, H1

Rückenfit: Mo, 20:00-21:00,  
Gymnasium, H1;
Soft Gym: Do, 20:00-21:15, VS West;
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: FITNESSPROGRAMM
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Action Factory: 
Di, 19:30-21:00, Gymnasium, H2;
Badminton: 
Fr, 19:00 – 20:30 Uhr,  
Gymnasium, H2;
Body Shape (Aerobic):
Do, 18:00-19:00, SPZ Stockerau;
Gymstick & Step (Aerobic): 
Di, 17:30-19:00, Gymnasium, H1;
Fit & Fun (Aerobic): 
Mi, 17:00-18:00, VS West;
Fußball Hobby: 
Mo, 19:30-21:00, Gymnasium, H3;
Mixed Volleyball 4 You: 
Di, 19:00- 21:00, Gymnasium, H1;
Mixed Volleyball Evergreen: 
Do, 19:30-21:30, Gymnasium, H2;
Mixed Volleyball Ballistiker („Profi“):
Mittwoch, 20:00-21:30,  
Gymnasium, H2;
Sie & Er Gym: 
Do, 18:30-20:00, Gymnasium, H1;
Time-Out-Gym: 
Mo, 10:15-11:15, Judo-LZ, Alte Au;
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –
Sie & Er: LEBENSFREUDE A LA 
CARTE (Sporteinheiten 55+),
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Fit durch Bewegung: 
Montag, 08:00-09:00, Kulturhalle;
Fit und g´sund:
Mittwoch, 17:30 – 18:30, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: 
Dienstag, 18:15-19:15, VS West;
Lebe Mixed: 
Montag, 09:15-10:15, Kulturhalle;
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Lebe Mixed intensiv: 
Montag, 10:30-11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: 
Freitag, 09:00-10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: 
Montag, 18:00-19:00, Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: 
Freitag, 17:00-18:00, Kulturhalle;
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU – BALL
und KONDITION (Kinder und
Jugendliche), 
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Ballzwerge (ca. 5 - 6 Jahre): 
Dienstag, 15:15-16:00, Volk VS West;
Ballflöhe (6 – 10 Jahre): 
Dienstag, 16:00-18:00, VS West;
Mixed Volleyball Jugend (ca. 13 – 17 
Jahre): Mittwoch, 18:30 – 20 Uhr, 
Gymnasium, H2
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU – 	
BODEN und GERÄTTURNEN (Kinder 
und Jugendliche), Altersangaben 
beziehen sich auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Gymotionzwerge (5 – 6 Jahre):
Fr, 17:00 – 18:00 Uhr,  
VS Wondrak;
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): 
Mi, 17:30-18:35, Gymnasium, H1;
Turnflöhe (7 –10 Jahre): 
Di, 16:30-18:00, Gymnasium, H2;
Turnen Plus (10 – 14 Jahre): 
Di, 16:30-18:00, Gymnasium, H2;
Turn 10 (ca. 7-10 Jahre): 
Mi, 17:30– 19:30 Uhr,  
Gymnasium, H2 
und Fr, 17:00 – 19:00 Uhr, Gymna-
sium, H1; Erste Schnupperstunden 
gratis! Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU – 	
ERLEBNISTURNEN
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich
auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Turnpark Gr. 1  
(ohne Altersbegrenzung): 
Do, 17:30-18:30, Gymnasium, H1;
Turnpark Gr. 2  
(ohne Altersbegrenzung): 
Mo, 17:30-18:30, Gymnasium, H1;
Stöpselturnen, Gr. 1 (ca. 1 – 2,5 
Jahre): 
Mi, 17:00-18:00, VS Wondrak;
Stöpselturnen, Gr. 2 

(ca. 1 – 2,5 Jahre): 
Di, 17:00-18:00, VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu, (2,5 – 4 Jahre):
Di, 16:30-17:30, Gymnasium, H1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre):
Di, 16:30-17:30, Gymnasium, H3;
Funparkflöhe (6 – 10 Jahre):
Mi, 18:00-19:00, VS West;
Fun Park (10 – 14 Jahre): 
Di, 18:00-19:30, Gymnasium, H2;
Action Factory I (14- 18 Jahre):
Di, 19:30-21:00, Gymnasium, H2;
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158
 
SPORTUNION STOCKERAU –
SEKTION SPORTAEROBIC (Kinder
und Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf
September!
Einmalige Zahlung  – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!
Gymotionzwerge (5 – 6 Jahre):
Fr, 17:00 – 18:00 Uhr,  
VS Wondrak;
Aerobicflöhe Basis (6-10 Jahre): 
Di, 17:30 – 18:30 und 
Fr, 16:00 – 17:00 Uhr,  
Gymnasium;
Sportaerobic Basis (ab 10 Jahren): 
Di, 18:30 – 19:30 und 
Fr, 16:00 – 17:30 Uhr, Gymnasium; 
Leistungsgruppentraining nach Ab-
sprache mit dem Trainerinnenteam! 
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna
0664/1310482
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at
 
SPORTUNION STOCKERAU –
TANZ UND MUSIK (Kinder und
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Musikstöpsel (2 – 4 Jahre):
Mo, 15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 6 Jahre):
Mo, 16:30-17:30, Kulturhalle;
Gymotionzwerge (5 – 6 Jahre):
Freitag, 17:00 – 18:00 Uhr,  
VS Wondrak;
Tanzflöhe I (6 – 8 Jahre):
Do, Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 10 Jahre):
Do, Kulturhalle, 17:00-18:00;
Pop Dance I (10 – 13 Jahre):
Dienstag, Kulturhalle, 18:00-19:00;
Pop Dance II (13 – 17 Jahre):
Di, VS West, 19:30-20:30;
Erste Schnupperstunden gratis!
Ermäßigte Tarife ab Februar!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SCHACHVEREIN, Lehrgang für An-
fänger und die, die es schon besser 
können, jeden Do von 18-19 Uhr, 
Blabolil-Heim, 

Info: F. Krückl 0664/2404741, 
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführschein: jeden Di 
u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 
Uhr (außer an Feiertagen)

SELBSTHILFEGRUPPE für „Pfle-
gende Angehörige“, Kochplatz 3/2 
(PSZ Clubraum), fünf Gehminuten 
vom Bahnhof, nächste Termine: 
23.02., 30.03., 27.04. –  
Beginn: 19 Uhr
Kontakt-Anmeldung: 
Anna Pfalzer 0676/87835651, 
Christine Schmidt 0664/9116777, 
Maria-Luise Jerabek 0650/3250753
Nur nach tel. Anmeldung

STILLGRUPPE STOCKERAU, 
jeden Do (ausgenommen 
Schulferien), 9.30-11 Uhr, 
Mutterberatung, Bräuhausgasse 9, 
keine Anmeldung, Info: Mag. I. Wa-
gnsonner, 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at

TAEKWONDO KUMGANG, 	
Info und Anmeldung bei  
Martin Beranek 0664/4432726, 	
www.kumgang-stockerau.at,  
office@kumgang-stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU; 
Leicht wie eine Feder, stark wie 
ein Berg, die alte Bewegungkunst, 
Info: 0664/73513120 

TISCHTENNIS SPORTCLUB 
STOCKERAU TTSC, Di u. Fr. 
Jugendtraining 18-19.30, Training 
für Erwachsene 19:30-22 Uhr, 
Volksschule Wondrak (Klesheim-
straße), Kontakt: Günter Puschert 
0676/3833022, guenter.puschert@
gmx.at, www.ttsc-stockerau.at

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle,  
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend:  
Mo und Do von 18-19:30 Uhr;
Training für Hobbyspieler:  
Di und Fr von 18-20:30 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Prof. Otto Zeiller Straße 9b,  
Anmeldung und Info für alle  
Kurse  www.vhs-stockerau.at,  
info@vhs-stockerau.at, oder 
0660/2214973

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik für Erwach-
sene (im Balettsaal der Musikschule 
Stockerau) , Gesundheitsgymnastik, 
Rückenfit, Pilates, Körper/Geist/
Selbstfindung  „Wie übt man Yoga“, 
Schwimmkurse, Selbstverteidigung 
für Frauen & Männer, Jugendliche 

& Senioren, Afro-Karibik Dance – 
Bewegungsstunden

VOLKSBILDUNGSVEREIN
Allgemeine Informationen zum 
Kursprogramm und Auskünfte zu 
Förderungen: Obmann StR Karl 
Kronberger (02266/68122)
Anmeldung und Informationen für 
alle Sprachkurse: Mag. Martina 
Wolfram – 0681/1085 3580 bzw. 
martina.wolfram@vbv-stockerau.at
Anmeldung für Kleinkinder 
Schwimmen: Eva Schneller – 
02266/66006 (ab 18 Uhr) bzw. 
eva.schneller@vbv-stockerau.at
Internet: vbvstockerau.vhs-noe.at

YOGA - ASHTANGA
Jeden Mi. 19:15 Uhr im  Pflegeheim 
Stockerau, Landstraße ;  
Seminarraum ( mit dem Lift auf -1 ).
Erste Einheit gratis; 
Einstieg jederzeit möglich. 
www.yogaandgym.at 

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA, 
Dienstag 18 - 19:30 und Donnerstag 
18:30 - 20 Uhr, im Klosterfestsaal 
Stockerau, Hornerstr. 75, Einstieg 
ist jederzeit möglich! Schnupper-
stunde: 10 €, weitere Infos: Martina 
Marcik 0676 70 39 331 www.dasyo-
gahaus.eu Email:  Info@dasyogah-
aus.eu

YOGAKURS: Integraler Yoga
Integraler Yoga für jeden Körper 
und jedes Alter. Achtsamer, indivi-
dualisierter Yoga in Kleingruppenat-
mosphäre, 
Ort: Raum der Sonne überm Veggie 
Bräu, Schulgasse 8, 
Mehr Info: www.yogalehrerin.at. 
Anmeldung bei Anna Ledermül-
ler-Sommer unter: 0664/4532 457

YOGA: STRESS-LESS Studio 
Stockerau
Hatha Yoga-Erwachsene: 
MI 19:00-20:15;
FR 09:00-10:15 + SA 08:00-09:15;
Hatha Yoga-Kinder: jeden 1ten + 
4ten SA im Monat 14:00-15:00; 
Praxis in Kleingruppen in 
Wohlfühlatmosphäre; 
Einstieg jederzeit möglich; individu-
elle Termine für Stressmanagement 
& Entspannungstechniken
auf Anfrage; Infos & Anmeldung: 
Michtner 0676/3005598; 
office@stress-less.at;  
www.stress-less.at
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Brandeinsatz

Zu Silvester 2017 kam es in 
den Abendstunden zu einem 
Brandeinsatz der Freiwilligen 
Feuerwehr Stockerau in der 
Beethovengasse. Ein Garten-
pavillon stand in Vollbrand. 
Der Brand konnte rasch 
gelöscht werden, der Holzpa-
villon wurde abgetragen und 
noch verbliebene Glutnester 
abgelöscht.

Friedenslicht
In Bethlehem entzündet 
und via Linz nach Stockerau 
gebracht. Viele nutzten die 
Gelegenheit um sich am Hei-
ligen Abend das Friedens-
licht am Stand der Jugend-
feuerwehr am Sparkassaplatz 
abzuholen. 
Vielen Dank auch für die 
Spenden die der Jugendfeu-
erwehr zu Gute kommen !

Kameradschaftsabend 

Der Kameradschaftsabend 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Stockerau fand am Freitag, 
den 15. Dezember im Z2000 
statt. Dem Anlass entspre-
chend präsentierten sich die 
Räumlichkeiten des Veran-
staltungszentrums in einem 
festlichen Ambiente. In sei-
ner Ansprache konnte der 
Kommandant der Feuerwehr 
Stockerau LFR Wilfried Kargl 
zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen:

Den Bürgermeister der Stadt 
Stockerau, Helmut Laab, die 
Vzbgm. Susanne Hermanek, 
Stadträtin Andrea Völkl sowie 
alle erschienenen Stadt- und 
Gemeinderäte, Bürgermeis-
ter a.D. Leopold Richentz-
ky, Vzbgm. a.D. Kurt Stuhr, 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant-Stv. Wolfgang Lehner, 
den Kommandanten des 
Abschnittes Stockerau Adolf 
Huber, ELFR Heinrich Bau-
er, EOBR Friedrich Zeitlber-
ger, BR Gerhard Grum von 
der Feuerwehr Mistelbach, 
Abordnungen der Feuer-
wehren Ober- und Unter-
zögersdorf, eine Abordnung 
der Polizei Stockerau vertre-
ten durch Kontr. Insp. Ger-
hard Aichmann sowie die 
Autobahnpolizei Stockerau 
Chefinsp. Wagner und 
Grpinsp. Graner,  und vom 
Roten Kreuz Stockerau Orts-
stellenleiter Markus Strenn.

Dann gab es einen Rückblick 
über die Aktivitäten und 
Tätigkeiten des abgelaufe-
nen Jahres 2017, gestaltet in 
Form eines Filmes durch den 
Sachbearbeiter für Öffent-
lichkeitsarbeit Harald Schmi-
da. Gleichzeitig ging auch der 
Dank an alle, für geleistete 
Dienste im Feuerwehrwe-
sen. Es war ein turbulentes 
und einsatzreiches Jahr, auf 
welches man zurückblicken 
kann, waren es bis Ende 
November immerhin 439 
Einsätze, die zu bewältigen 
waren: Einsätze verschie-
denster Art: Menschenret-
tungen, Verkehrsunfälle oder 
auch technische Einsätze 
und Tierrettungen.

Es folgten Grußworte von 
Bürgermeister Helmut Laab 
und anschließend wurden 
Ehrungen und Auszeichnun-
gen vorgenommen.

Verleihung 
Florianiplakette
Die Florianiplakette des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 
wurde geschaffen, um damit 
Personen auszuzeichnen, die 
keine aktiven Feuerwehrmit-
glieder sind, sich jedoch durch 
ihr Wirken um das Feuer-
wehrwesen verdient gemacht 
haben. So wurde die Floria-
niplakette an Herrn Leopold 
Stopfer verliehen, welcher die-
se Auszeichnung im Namen 
der Firma J.u.A. Frischeis 
entgegen genommen hat. 
Die Firma J.u.A. Frischeis in 
Stockerau ist immer wieder 
im Rahmen ihrer Tätigkeit 
unterstützend der Freiwilligen 
Feuerwehr Stockerau zur Sei-
te stehend. Vielen herzlichen 
Dank, aus einer geschäftlichen 
Zusammenarbeit hat sich eine 
Partnerschaft entwickelt.
Recht herzliche Gratulation 
an alle Ausgezeichneten. 

Freiwillige Feuerwehr

Auszeichnungen/Ernennungen/
Beförderungen
Hilfedienstmedaille in Bronze der Stadt 
Stockerau
FM Bayerl Dominik
OFM Strahammer Jürgen
FM Zeppenhauser Nicole

Hilfedienstmedaille in Silber der Stadt 
Stockerau
LM Kastner Roman
LM Kramer Markus
LM Kraus Gerald
OFM Schaludek Patrick
OFM Schömitz Karl

Hilfedienstmedaille in Gold der Stadt 
Stockerau
EVM Fritscher Hermann

Beförderungen
PFM Fletzberger Stefan zum FM
PFM Heberger Florian zum FM
PFM Heberger Patrick zum FM
PFM Lenz Gerald zum FM
PFM Schuster Alexander zum FM
PFM Richentsky Robin zum FM
FM Mühl Patrick zum OFM
FM Hrdlicka Sebastian zum LM
LM Kurzmann Manuel zum OLM
FM Schön Hubert zum Sachbearbeiter 
Fahrzeug- und Gerätedienst

Verdienstmedaille NÖ LFV 1 Klasse in Gold
BSB Lakits Christian
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Die als funktionstüchtig 
und brauchbar abgege-

benen Elektro-Geräte werden 
geprüft und die Haushalts-
artikel gesichtet. Die geeig-
neten Waren können dann 
im Sozialmarkt (SOMA) 
Stockerau von Personen mit 
sehr geringen Einkommen 
günstig gekauft werden. Im 
vergangenen Jahr wurden 
Waren und Geräte mit einem 
Gewicht von etwa 1.000 kg 
weiter verwendet, anstatt zu 
Abfall zu werden. „Wir freu-
en uns, dass wir in der Stadt 
Stockerau so eine konstant 
erfolgreiche Einrichtung eta-
blieren konnten und sind 
stolz auf die Hilfe zwischen 
Bürgern der Stadt“, freut sich 
Bürgermeister Helmut Laab.
Küchengeräte aller Art, Lam-
pen, Geschirr, Spielwaren, 

Sportartikel waren die häu-
figsten Produkte, freut sich 
die SOMA-Marktleiterin 
Manuela Pacult über die gute 
Qualität der Produkte.
Mit der Abgabe gebrauchsfä-
higer Gegenstände helfen sie 
bedürftigen Menschen und 
leisten gleichzeitig einem 
Beitrag zum Umweltschutz 
durch weniger Abfall und 
eine weitere Nutzung der 
Güter. Bürgermeister Laab 
betont, dass die Stadtgemein-
de Stockerau mit der Aktion 
die ökologische und soziale 
Verantwortung einer Stadt 
gleichermaßen wahrnimmt 
und freut sich über die rege 
Beteiligung durch die Bürger. 
Bitte um Verständnis, dass 
die Abgabe nur am Sam-
melplatz „Bauhof“ möglich 
ist. Wir ersuchen die Bürger 

auch, keine Waren vor dem 
Sammelplatz oder vor dem 
Sozialmarkt zu deponieren. 

Waren bitte nur zu den Öff-
nungszeiten und in Abspra-

che mit dem Betriebsperso-
nal abgeben. Die Mitarbei-
ter der Institutionen helfen 
ihnen gerne.

Ein weiteres Leben für funktionstüchtige Altwaren
Seit bereits drei Jahren werden am Altstoffsammelplatz „Bauhof“ 
funktionierende Elektrogeräte und Haushaltsartikel übernommen. Im 
Vorjahr wurden wieder rund 1.000 kg dem Sozialmarkt übergeben.

110 Jahre Neuroth – 
und wieder eine
Weltneuheit!

Neuroth-Fachinstitut 
Stockerau
Manhartstraße 63
Tel. 02266 / 71 332

Symbolfoto 
Im-Ohr-Hörsystem

> neueste Chip-Generation 
> kleinste Bauweise 
> Vollautomatik

Jetzt
 Hörgeräte 

kaufen & Wiener 
Philharmoniker 

gewinnen!*

Symbolfoto 
Im-Ohr-Hörsystem

gewinnen!gewinnen!

Vertragspartner 
aller Krankenkassen

QUALITÄT SEIT 1907 
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Bitte JA
Komplette, saubere und unbeschädigte und funktionierende 
Gegenstände mit erforderlichem Zubehör
•	� Elektro-Geräte: Waschmaschine, Geschirrspüler, E-Herd, 

Microwellenherd, Mixer, Kochplatte, Waage, Staubsauger, 
Espressomaschine, etc. 

•	� Elektronikgeräte: Radio, Stereoanlage, CD-Player, Flachbild-
schirme, etc. – jedoch keine Akku-Geräte

•	� Elektro-Werkzeuge und Gartengeräte: Bohrmaschine, 
Schleifmaschine, Heckenschere, Rasenmäher, etc. – jedoch 
keine Akku-Geräte

•	� Lampen/Leuchten
•	� Kochgeschirr
•	� Geschirr-Sets (keine Einzelstücke)
•	 Spiele, Spielzeug (komplett)
•	 Kleinmöbel
•	 Fahrrad (fahrbar)
•	 Hausrat, wie

- Vasen
- Blumen-Übertöpfe
- Balkon-Blumenkästen
- Dekorgegenstände

Bitte NEIN
beschädigte, verschmutzte oder unvollständige Gegenstände
•	 Kühlgeräte
•	� Textilien: Diese bitte in die Altkleider-Container geben
•	 Kfz-Teile oder Kfz-Zubehör
•	 Geräte mit Benzinmotor
•	 Röhren-Bildschirmgeräte
•	 Ersatzteile generell
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Wow!

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

    www.mlgas.at                               office@mlgas.at 

   Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselpauschale 

    für die Postleitzahl 2000……  €  189,00 

    bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung  

     nur……………………………………..€  179,00        

    Inkl. Anfahrtszeit, Service und  MWST 

   Gerätetausch , Abgasmessung und Reparatur 

        T: 0699/10203062 
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NEWSLETTER 
Dezember 2017 

Folgende Links führen zu Tipps zum Thema Fahrraddiebstahl: 
http://www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention_neu/vermoegen/Fahrraddiebstahl.aspx  oder  www.radland.at   

9 Fahrraddiebstähle im  Dezember 2017: 
1 Gerasdorf,  2 Korneuburg, 1 Leobendorf, 1 Spillern, 4 Stockerau,  

Einbrüche im Bezirk Korneuburg: 

www.gemeinsamsicher.at  

Fahndungserfolg – Ausforschung von 21 Tätergruppen in Niederösterreich 
 

Die Ermittler des Landeskriminalamtes Niederösterreich haben gemeinsam mit Bediensteten der 
verschiedenen Polizeiinspektionen seit 1. August 2017 insgesamt 21 Tätergruppen im Zusammenhang mit 
Wohnraumeinbrüchen ausgeforscht bzw. festgenommen. 
Diese Tätergruppen umfassen insgesamt 36 Täter (Nationalitäten Rumänien, Ungarn, Moldawien, Georgien, 
Bosnien, Albanien, Serbien, Kroatien). Die aktuelle Gesamtschadenssumme beträgt mehr als 800.000.- Euro. 
Es konnten rund 220 Taten geklärt werden. 
Aufgrund von gezielten Fahndungsmaßnahmen in betroffenen Gebieten und sehr guten Hinweisen aus der 
Bevölkerung, konnten 6 Beschuldigte von Bediensteten verschiedener Polizeiinspektionen festgenommen 
werden. Durch die Ermittlungen des Landeskriminalamtes konnten 30 weitere Beschuldigte ausgeforscht und 
festgenommen werden. 

Tipps der Kriminalprävention:  
• Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe  
sind sehr wichtig!  Zusammenhalt schreckt Täter ab!  
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie Briefkästen 
und beseitigen Sie Werbematerial.  
• Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren.  
• Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestörtes 
Einbrechen ermöglicht.  
• Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden 
Zeitschaltuhren  und installieren Sie eine Außenbeleuchtung.  
• Schalten Sie, wenn vorhanden, Alarmanlagen bei Verlassen des  
Hauses immer ein. 

Auf der Hompage zur Initiative GEMEINSAM.SICHER finden Sie weitere Präventionstipps, Kontakte, 
interessante Projekte  sowie Informationen zu Partner dieser Initiative: 

Im Dezember 2017 kam vermehrt zu Einbrüchen in Wohnhäuser in der Dämmerungszeit. 
Gestohlen wurden hauptsächlich Bargeld , Schmuck und Münzen.  
Stärker betroffen waren im Dezember Bisamberg (3x), Gerasdorf (5x), Korneuburg  (3x), Langenzersdorf (4x), 
Spillern (4x).  
Vereinzelt kam es auch in Obermallebarn, Hausleiten, Leobendorf, Stockerau und Sierndorf zu Einbrüchen in 
Wohnhäuser. 
Aus diesem Grund nachstehend noch einmal einige Ratschläge zur Vorbeugung von Einbrüchen. 
Weiters weist die Polizei wieder darauf hin, dass die Möglichkeit einer individuellen, kompetenten und 
kostenfreien Beratung durch speziell geschulte Beamte der Sicherheitsprävention besteht. 
Sollten Sie Interesse an  einer Beratung haben, dann kontaktieren Sie uns bitte unter 059133/3240-305 oder 
andreas.loibner@polizei.gv.at . 
Für solch eine Beratung wäre ca 1 Stunde einzuplanen. 
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Jah r e s - V i g n e t t e
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+ Tankgutschein !

*

Windschutzscheibe
* gültig bei 

Kauf und Einbau einer neuen, geklebten 
Windschutzscheibe für KFZ bis 3,5t. Neue Scheiben in Erstausrüsterqualität!

Jah r e s - V i g n e t t e

1118
€€€€878787878787878787;; für Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre altefür Ihre alte

+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !+ Tankgutschein !

*8787
WindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibe87
Windschutzscheibe8787
Windschutzscheibe87
Windschutzscheibe;
Windschutzscheibe;;
Windschutzscheibe;
WindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibeWindschutzscheibe87
Windschutzscheibe8787
Windschutzscheibe87
WindschutzscheibeWindschutzscheibe

* gültig bei * gültig bei 
Kauf und Einbau einer neuen, geklebten 

Windschutzscheibe für KFZ bis 3,5t. Neue Scheiben in Erstausrüsterqualität!Neue Scheiben in Erstausrüsterqualität!

Die BewohnerInnen beka-
men jede Menge Besuch 

von Kindern, die sie in Form 
eines Krippenspieles (Volks-
schule Gr. Rußbach), einem 
Musical „My fair Lady“ (Musi-

calklasse Gymnasium) oder 
mit Segenwünschen für das 
Jahr 2018 erfreuten. Musika-
lisch wurde das abgelaufene 
Jahr mit einem Silvesterkon-
zert verabschiedet. 

Aktuelles aus dem Pflegeheim 
der Stadt Stockerau

Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

IHR INSERAT - MONATLICH BUCHBAR
IN DER STADTZEITUNG MIT VERANSTALTUNGSKALENDER 
DER STADTGEMEINDE STOCKERAU

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte in 
Stockerau und Umgebung. Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler 
m.riedler@stockerau.gv.at

Seit über fünf Jahren hat 
der Jugendtreff JUSTO in 

Stockerau unter der Leitung 
von JAK! – Mobile Jugendar-
beit seine Pforten geöffnet. An 
jedem Freitag und Samstag 
von 16:00 bis 21:00 Uhr kön-
nen Jugendliche sich dort tref-
fen. Gemeinsam wird gechillt, 
gespielt, geplaudert und sich 
in den kalten Monaten auf-
gewärmt. Das Tonstudio wird 

für eigene Kompositionen 
genutzt, am Wuzzler und der 
PS4 werden spannende Duel-
le ausgefochten. Alle Jugend-
lichen zwischen zwölf und 
23 Jahren sind herzlich will-
kommen – komm vorbei und 
mach dir dein eigenes Bild!
Weitere Infos unter: 
www.justo.at, JAK! erreichen 
Sie unter 0699 / 10 99 18 64 
oder info@jaki.at.

JUSTO Stockerau – Jugendtreff in 
Stockerau für Jugendliche



UNSERE STADT KOMMUNALES

30  |  Februar 2018

Erhöhung der Einkommensgrenzen und Änderung 
der Öffnungszeiten ab 1. Februar 2018

Der Einkauf in einem SAM 
NÖ-SOMA (=Sozial-

markt) ist nur mit einem spe-
ziellen Einkaufspass möglich. 
Festgelegte Einkommens-
grenzen garantieren, dass 
nur Menschen mit geringem 
Einkommen, Studierende 
(mit gültigem StudentInnen-
ausweis) und SchülerInnen 
(mit gültigem SchülerInnen-
ausweis) sowie Personen, die 
sich in finanziellen Notlagen 
befinden, für den Einkauf in 
den SAM NÖ-SOMAs berech-
tigt sind. In Stockerau gibt 
es einen SOMA am Standort, 
Judithastraße 5.

Ab 1.2.2018 dürfen in den 
SAM NÖ-SOMAs - so auch 
im SOMA Stockerau - Perso-
nen einkaufen, die folgende 
monatliche Einkommens-
grenzen (netto) nicht über-
schreiten:
•	� Einpersonenhaushalte:  

e 1.200,- (zuvor e 950,-)
•	� Zweipersonenhaushalte:  

e 1.550,- (zuvor e 1.400,-)
•	� für jede weitere Person im 

Haushalt: + e 195,-  
(zuvor e 150,-)

Hintergründe der Erhöhung:
•	� Orientierung an den Zahlen 

der Armutskonferenz (2017)
•	� im Jahr 2017 hat keine 

Anpassung stattgefunden

Auszug Armutskonferenz 
2017:
Laut Armutskonferenz liegt 
derzeit  die aktuelle Armuts-
gefährdungsschwelle für 
einen Einpersonenhaushalt 
bei monatlich e 1.185,-. Die-
ser Wert erhöht sich um den 
Faktor 0,5 pro weitere erwach-
sene Person im Haushalt und 
um den Faktor 0,3 pro Kind 
(unter 14 Jahren). 

Das bedeutet in Zahlen:
•	� Einpersonenhaushalt:  

e 1.185,-
•	� Eine erwachsene Person + 

ein Kind: e 1.540,-

•	 2 Erwachsene: e 1.777,-
•	� 2 Erwachsene und 2 Kinder: 

e 2.488,- *
Quelle: Statistik Austria, Daten 
aus EU-SILC 2016 (aktuelle 
EU-Statistik über Einkommen 
und Lebensbedingungen) 
http://www.armutskonfe-
renz.at/armut-in-oesterreich/
aktuelle-armuts-und-vertei-
lungszahlen.html
Änderung der Öffnungszei-
ten im SOMA Stockerau:
Zusätzlich zu den geänderten 
Einkommensgrenzen werden 
die Öffnungszeiten per 1. Feb-
ruar 2018 geändert/angepasst.
Der SAM NÖ-Sozialmarkt in 
der Judithastraße 5 hat  ab 1. 
Februar 2018 für seine Kun-
dInnen wie folgt geöffnet:

Di, Mi, Do von 10.00 Uhr - 
14.00 Uhr
Fr von 09.00 Uhr - 16.00 Uhr
Sa von 09.00 Uhr - 12.30 Uhr
Am Montag bleibt der Markt 
geschlossen, dieser Tag dient 
als Schulungstag für die Mit-
arbeiterInnen.
Details dazu finden Sie auf 
unserer Homepage unter
http://www.somanoe.at/
standort/soma-stockerau

SOMA Stockerau

Ernst Bolek  wurde am 
23. Dezember 1931 in 

Stockerau geboren. Seine 
berufliche Laufbahn führ-
te ihn bis zum Leiter der 
EVN-Stelle in Stockerau.  
Dem  Gemeinderat  gehörte 
er von 1970 bis zu seinem 
Tod 1989 als Gemeinderat,  
Zweiter Vizebürgermeister 
und Stadtrat an. 
Stadtrat Bolek war auch 
wegen seines Humors über-
all gerne gesehen. Neben 
vielen anderen Funktionen 
in unserer Stadt war er vor 
allem dem Schützenverein 
1602 sehr verbunden.  

Ing. Ernst Bolek starb am 
21. November 1989 im 58. 
Lebensjahr plötzlich und 
unerwartet und wurde auf 
dem Städtischen Friedhof 
in der Familiengruft beige-
setzt.

Vizebürgermeister a.D. 
Ing. Ernst Bolek

ERGÄNZUNG ZU SEITE 2 
DER JÄNNERAUSGABE
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Die Damen des  UHC Müll-
ner Bau Stockerau haben 

ihr Ziel, nach den Europacup-
Spielen bis zur Weihnachts-
pause kein WHA Spiel zu ver-
lieren, erreicht! Im ÖHB Cup 

konnte mit dem Sieg  gegen 
Dornbirn der Aufstieg ins 
Viertelfinale geschafft werden.
Somit reiht sich die Mann-
schaft mit dem dritten Zwi-
schenrang in die Spitzengrup-

pe der österreichischen Liga 
ein und gehört zu den besten 
Mannschaften im österreichi-
schen Damenhandball.
Mit entsprechend hoher 
Motivation startet das Team 
ins Frühjahr. Die Liga-Spiele 
im Jänner werden richtungs-
weisend sein und zeigen, ob 
der Erfolgslauf weitergeht.
Zusätzlich bringt die Auslo-
sung des ÖHB Cups Hypo NÖ 
als Gegner nach Stockerau. 
Am 03.02. um 18:30 Uhr 
steigt das  Spitzenspiel, von 
dem einige Experten sogar 
behaupten, dass dieses Match 
das vorweg genommene Fina-
le darstellt!  
Nach der tollen Leistung der 
Müllner Bau Damen in der 
Meisterschaft gegen Hypo NÖ 
liegt die Erwartungshaltung 
für den Cup - Schlager sehr 
hoch. Einerseits ist Hypo NÖ 

nicht mehr „unantastbar“, 
andererseits werden unsere 
Mädchen alles geben, um die 
Sensation zu schaffen! Natür-
lich ist auch bei diesem Spiel 
das Publikum gefordert und 
so hofft die Mannschaft, wie 
auch schon im Europacup, 
auf eine volle Halle!
In der Meisterschaft bringt 
der Februar mit den Spielen 
auswärts in Graz (17.02.) und 
dem Derby in Korneuburg 
(24.02.) weitere Herausforde-
rungen! Unsere Mannschaft 
hofft mit schnellem Spiel 
sowie tollem Einsatz weiter-
hin  in der Spitzengruppe 
Österreichs mithalten und 
das Publikum begeistern zu 
können.

Auch wenn der Winter bei uns immer nur kurze Gast-
spiele gibt, am Kreischberg bei Murau sind die Pisten 
weiß. Und genau dort verbrachten die 2. und 3. Klas-
sen der Neuen NÖ Informatik-Mittelschule Stockerau 
eine schöne Schikurs-Woche.

Schulschikurse sind in vie-
len Schulen schon längst 

nicht mehr selbstverständlich, 
oft finden ersatzweise Winter-
wochen oder gar keine der-
artigen Veranstaltungen mehr 
statt. 
Aus pädagogischer Sicht sind 
Schikurse jedoch sehr begrü-
ßenswerte Schulveranstal-
tungen. Steht zum einen das 
Schifahren-Lernen und der 
Spaß im Schnee im Vorder-
grund, ist zum anderen auch 
das gemeinschaftliche Erleb-
nis von Bedeutung, innerhalb 
der Klasse, zwischen den ver-
schiedenen Klassen und auch 
zwischen Lehrern und Schü-
lern.
Das Jufa Jugendhotel in 
Murau bot allen Teilneh-
mern ein schönes Quartier 
mit Frühstücks- und Abend-
buffet, mittags gab es jeweils 

Rast und Verpflegung beim 
Kreischbergwirt direkt an der 
Piste.
Schikursleiter Fachlehrer Ale-
xander Lab mit seinem Team 
(die Fachlehrer Raschbauer, 
Bugl, Leser, Kadernoschka, 
Ungrad und Sportstudent 
Philipp) konnte sich auch 
über mehrfaches Lob (unter 
anderem vom Kreischberg-
wirt und vom Buschauffeur),  
ihre schifahrenden Schüler 
betreffend, freuen!
Außerdem geht nun das erste 
Semester mit Riesenschritten 
seinem Ende zu, die Semester-
nachrichten und die Semes-
terferien winken. Jetzt ist auch 
der Anmeldezeitraum an der 
Neuen NÖ Informatik-Mit-
telschule, der entsprechende 
Link und die Anmeldeformu-
lare sind auf der Homepage 
(www.infnms.at) zu finden!

UHC Müllner Bau Stockerau Handball Damen

Lernen und Spaß im Schnee

SPORT 
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 KOMMUNALES

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „95. Geburtstag“ von Frau Juliana 
Hauke ein. Bgm. Laab und StR. Eisler überreichten Ehrengaben der Stadt.

Die besten Wünsche an Frau Maria Dieber (Schwester Nazarilis) anl. ihres 
„90. Geburtstages“.

… jene Person(en) die eine Tür beim Parkplatz Friedhof 
West „entsorgt“ haben.

… jene Person(en), die Anfang des Jahres einen Mistkübel 
in der Fuchsgasse beim Bach gesprengt haben.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… all jene Personen, die ihre Christbäume ordnungsgemäß 
in die bereitgestellten Container entsorgt haben. Einige 
„Witzbolde“ haben ihre ausgedienten Christbäume  auf die 
Straße geworfen: Das ist nicht nur ein teurer „Entsorgungs-
weg“, das ist auch gefährlich!

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Weihnachtsfeier im  
Senioren-Tageszentrum 

Bürgermeisetr Helmut 
Laab, Stadträtin Elfriede 

Eisler und Gemeinderätin 
Brigitte Buchta konnten von 
Direktorin Elisabeth Grna 

wieder als Gäste zur Weih-
nachtsfeier begrüßt werden. 
Bei Keksen und Brötchen 
wurde die besinnliche Zeit 
gemeinsam genossen. Musi-
kalisch sorgte Wolfgang  
Schneps für weihnachtliche 
Stimmung. 

Aktuelles aus dem  
Senioren-Tageszentrum

ANDREAS REIFF 
RECHTSANWALT 
Bauen und Wohnen • Sozialrecht 

Strafrecht • Verkehrsrecht 

Mag. Andreas Reiff, Rechtsanwalt und 
Verteidiger in Strafsachen 

Brodschildstraße 31/1, 2000 Stockerau 
T: 0660 544 899 2 

E: kanzlei@andreasreiff.at 
www.andreasreiff.at www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22
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3.: Dr. Helmut Kainz, 
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

4.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Brodschildstraße 31/2,  
Tel. 02266/65250

10./11.: Dr. Johannes 	
Küssel, Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270 

17./18.: Dr. Amir Baradar, 
Schießstattgasse 7,  
Tel.: 02266/62801

24.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Brodschildstraße 31/2,  
Tel. 02266/65250

25.: Dr. Helmut Kainz, 
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

1.-4. Zum göttlichen Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2,  
Tel.: 62107

5.-11. Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26,  
Tel.: 62706

12.-18. Löwen-Apotheke, 	
Ed.-Rösch-Straße 48,  
Tel.: 66002

19.-25. Zum göttlichen 	
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

26.-28.  Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26 

Apothekendienst

3./4.: Dr. Walter Neunteufel, 
Tulln an der Donau, Haupt-
platz 22, Tel. 02272/68868

10./11.: Dr. Thomas Micek, 
Hollabrunn, Hauptplatz 12, 
Tel. 02952/34111

17./18.: Dr. Richard Zahl-
bruckner, Langenzersdorf, 
Klosterneuburger Straße 10, 
Tel. 02244/2413

24./25.: Dr. Franz Schweiger, 
Jubiläumsstraße 3, Herzo-
genburg, Tel. 02782/85353

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268  

Sterbefälle 
11.12.2017,  Elisabeth Miedler, 1945

13.12.2017, Dr. med. Ingrid Grünzweig, 1940

13.12.2017, Puschnig Ingrid, 1945

15.12.2017, Mayer Eva, 1943

15.12.2017, Pusam Karl, 1936

16.12.2017, Eibensteiner  Erich, 1935

18.12.2017, Prosenbauer  Anna, 1931

18.12.2017, Winter  Franz, 1923

22.12.2017, Ing. Herbert Riebel, 1952

29.12.2017, Harmer Margarete, 1932

04.01.2018, Krehan Hans Jürgen, 1941

05.01.2018, Böck Hans Horst, 1943

05.01.2018, Schefzig, Horst, 1940

06.01.2018, Otto Herget, 1931

06.01.2018, Pflügl, Ingeborg, 1922

09.01.2018, Hirn, Wilhelm, 1929

10.01.2018, Pfaffl, Anna, 1940

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz  
Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnum-
mer 141) erbracht.

Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Maria Dieber (Schwester Nazarilis), 
2000 Stockerau

95. Geburtstag, Frau Elfriede Engelbrecht, 2000 Stockerau

95. Geburtstag, Frau Juliana Hauke, 2000 Stockerau

95. Geburtstag, Frau Maria Mantler, 2000 Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Gertrude u. Adolf Frittum, 
2000 Stockerau

Eiserne Hochzeit, Fam. Maria u. Johann Pribyl,  
2000 Stockerau

Eiserne Hochzeit, Fam. Gertrude u. Johann Seitl,  
2000 Stockerau

Geburten 
9.10.2017, Denninger Anika, 2000 Stockerau
28.10.2017, Sienski Dorian Emmerich, 2000 Stockerau
6.11.2017, Niederhammer Paula, 2000 Stockerau
7.12.2017, Gabries-Epp Noah Leonidas, 2000 Stockerau
27.12.2017, Pribyl Julia, 2000 Stockerau
29.12.2017, Schönfeld Marie, 2000 Stockerau
03.01.2018, Seiverth-Sischka Leon, 2000 Stockerau
12.01.2018, Besó Alina, 2000 Stockerau
20.12.2017, Lederer Katharina, 2000 Stockerau

ITCCA Stockerau  
Dipl. Ing. Thomas Hartbach  
A - 1080 Wien, Josefstädterstraße 55/20 
Tel.:        0664 – 735 13 120 
e-mail    seipelthartbach@aol.com 

                                                  TAI  CHI 
                                         Internal Tai Chi Chuan Austria 

                 Authentischer Yang - Stil 
       

 
 

TAI-STOCKERAU-WWW_2018_SS Seite 1     unserestadt@stockerau.gv.at   
  Fax 02266 - 695 – 70 

 
e-mail vom 14.01.2018 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Riedler! 
 
Bitte schalten Sie die nachstehende, umrahmte Anzeige in der Stadtzeitung Ausgabe 
Februar 2018 zu ähnlichen Bedingungen wie schon im September  2017. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte fügen Sie auf der Veranstaltungsseite unter „Kurse“ an den Kurztext „Tai Chi in 
Stockerau“  
• im Februar 2018 einen Hinweis auf das Inserat und sonst  
• einen Hinweis auf den Kurstag, nämlich Mittwoch ab 19h00,  
ein. 
 
Dieses Blatt wird per e-mail übermittelt! 
 
Vielen Dank für Ihr Bemühen! 
 
Herzliche Grüße! 
 

   
Lehrtrainer Dipl. Ing. Thomas Hartbach 
 
 

Leicht wie eine Feder, stark wie ein Berg 
Die bewährte Bewegungskunst, die Ihre Vitalität steigert,  

unterstützt Sie perfekt bei vielen Herausforderungen. 
 
 
 

Kursbeginn  (1.Stunde gilt als Schnupperstunde) 
Mittwoch  21.02.2018,  18h45, Pfarrkirche Stockerau 

Seiteneingang außen rechts, 1. Stock, Meditationsraum, 
bequeme Kleidung, dicke Socken bez. weiche Schuhe! 
Kursleitung Thomas Hartbach,  Tel.: 0664 - 735 13 120 

 

Tai Chi 
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS	
Fachabteilungen Mo, Di, Do 7:30 bis 12 
und 13 bis 15:30 Uhr; Fr 7:30 bis 12 Uhr; 
Mi kein Parteienverkehr.
Bürgerservice Mo 7:30 bis 15:30, Di 7:30 
bis 18, Mi, Do 7:30 bis 15:30, Fr 7:30 bis 
12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE
SCHLÖSSL das Museum mit dem 
Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Di von 7-13 Uhr, Do von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/695-5200, museum@
stockerau.gv.at, Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
u. Fr von 7.30 – 12.30 Uhr, Di u. Do von 
14 – 18.30 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von  7 bis 12 
Uhr und von 12.45 bis  
16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszent-
rum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu folgen-
den Betriebszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 Uhr, 
Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr.  
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwal-
tungsgebäude), jederzeit erreichbar un-
ter der Telefonnummer 02266/695-2400, 
persönlich erreichen Sie uns Mo – Fr. 
von 8 – 14 Uhr, 
bestattung@stockerau.gv.at, 
www.bestattung-stockerau.at

BESTATTUNGS- U. VERSICHERUNGS-
SERVICEGESELLSCHAFT M.B.H.
Im Rathaus/neben dem Standesamt
Voraussichtlich keine Termine im Jahr 
2018.

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, Tel.: 02266/62995, 
Öffnungszeiten: Mo, Sa, So von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEMEINDE 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors: Mo von 
16.30-18.30 Uhr. Voranmeldung im 
Sekretariat unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU Dr. Karl Renner Platz 2/1,  
T 02266/71638, F 02266/71655, office@
kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: Di u. 
Do 7.30 – 16.30 Uhr, Fr 7.30 – 12 Uhr,  
Mo. u. Mi nach Vereinbarung, Sprech-
stunden: nach tel. Vereinbarung 

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG (AUSSENSTELLE STOCKERAU)
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteienver-
kehr: Mo-Fr: 8-12.30 Uhr, Di: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
nächster Termin: 13. März

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02266/624 83, 
Parteienverkehr: Donnerstag  
13 – 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	 -	 -	 -
Dienstag:	 -	 -  	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	 -	 17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Freitag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Samstag:	 -	 -	   9 bis 21 Uhr
Sonntag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
Feiertag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12:30 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 
11.30 Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, 2100 Kor-
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr,
nächster Termin: 26. Februar

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
nächster Termin: 24. Feb.; Mag. Bittner – 
Tel.: 61915

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-Heim 
ersichtlich 

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
�Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND 
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr, 
nächste Termine: 1. Februar, 1. März

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

���HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag …
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie  
da von Mo-Fr von 8-16 Uhr,  
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
�Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur Verfügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

�FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
�Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56,  
Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/22 555 70,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
16-17 Uhr, nächster Termin: unter  
Tel.: 06. Februar

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
�Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche.  
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  

NOTRUFE 
Euro-Notruf� Tel. 112
Feuerwehr� Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6� Tel. 641 80
Rettung� Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20� Tel. 622 44
Ärztenotruf� Tel. 141
Polizei� Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3� Tel. 059 133–3249
Strom� Tel. 658 30
Gas� Tel. 128
Wasser� Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf� Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau� Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF	
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 22.12. – 19.01.  
wurden folgende Gegenstände 
gefunden: 
2 Hauben, 2 Handys, 1 Geldbörse, 
2 Schlüsselbunde, 1 Ohrring, 1 Ruck-
sack 

Auskunft: Fundamt/Bürgerservice,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2000

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 13.000 Haushal-
te in Stockerau und Umgebung.
Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-Mobil – ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 
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www.wisto.info

Dieses Jahr findet 
der Faschingsumzug

wieder am 

Samstag, ab 15 Uhr 

statt!

Computer-Fachgeschäft mit Profi-Service

Unsere Leistungen:

Vertrieb von Hard- und Software

Kostenlose persönliche Beratung

Service, Wartung und Reparatur

Datensicherung & Datenrettung

Vorort & Bring-In Service

Roter Hof 1 | 2000 Stockerau | 02266 / 654 54 | www.genisys.at 

Geschäftsführer und EDV-Experten:
Florian Kestler und Philipp Gessl


